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EMSSTROM

ЛИХ

Freitag , den 21 . Juli Jahrgang 1939

Ausstellung in Emden :
21 - 30 - Juli 1939

Walle und Leistung¬
ein Gelöbnis der Heimal

Während draußen in der Welt der

Unfriede gebietet, ja, von haßerfüllten Ver¬
giftern der Völker in feuerroten Lettern und
falschen Worten gegen die Staaten der Ord
nung mit dem Kriege gedroht wird, wahrt
Großdeutschland das Gesicht der beherrsch¬
ten Ruhe .

-

Leben und Aufbau bestimmen in unserem
Reiche . Von den Alpen bis zur Nordsee ,

vom Rhein bis hin zum Osten das Bild

der Arbeit ist allgemein das entscheidende

Erlebnis . Ausdruck des emsigen Schaffens ,

das sich nicht durch das wilde Kriegsgeschrei

einer aufgewühlten Welt beeinträchtigen

läßt , sind die Ausstellungen , die bald hier ,

bald dort im weiten Vaterlande die Auf¬

Wenn manche deutsche Landschaften dem Denn wir Ostfriesen strebten immer durch besondere Leistung sich der Gemen¬

Mittelpunkt des Reiches nähergerückt sind, zum Größeren , zur Ganzheit ! schaft würdig zu erweisen. So sind aus der

nachdem die Grenzen im Südosten sich er- In einer Zeit, als die lähmende Kleinstaate- ostfriesischenLandschaft vielebedeutendePer¬
heblichverlagert haben, bildet dieser Küsten- rei noch längst nicht munden war 127 sönlichkeiten hervorgegangen , deren Namen

strich an der Nordsee nach wie vor dieNord- Jahre vor Bismarcks Tat in Versailles über die Grenzen der Heimat hinaus im

westecke. Die alte Aufgabe, Brücke zum 1871 , wurden wir gute Staatsbürger des ganzen Vaterlande Achtung und Bewunde¬
befreundeten Holland zu sein , ist ebenso ge - Alten Friz . Ja , schon unter dem Grofen rung finden .

blieben wie die Tatsache, daß viele Volks- | Kurfürsten war Emden der wichtigste Stütz¬

Prooten is en gaud Koop ;
man Daun is ' n Ding !

Nicht in der Darstellung von Handel und

Verkehr , Industrie und Handwerk , ja auch

nicht in der Würdigung der hier so überaus
wichtigen Landwirtschaft findet denn auch

die Ausstellung ihre letzte Rechtfertigung .

Vielmehr ist diese Schau das brauch¬

bare Mittel zu einem höheren

Zweck . Es soll hier bezeugt werden , daß

merksamkeit der Volksgenossen auf sich len- genossen einen weiten Weg machen müssen , | punkt für Brandenburg-Preußen , um eine auch an der Nordwestgrenze unseres Groß¬

ken. In diesem Jahre hat nun unser Gau- wenn sie uns kennenlernen wollen . Und so neue deutsche See- und Kolonialgeltung zu deutschen Reiches aus dem Willen zur Ge¬

leiter die alte Seestadt Emden dazu be- begrüßen wir diese große Schau als eine begründen. Wir haben früh gern das selb- meinschaft eine erhabene Leistung für das

stimmt, in ihren Mauern die einzige gute Gelegenheit für viele, unsere Heimat zuständige Fürstentum aufgegeben und nichts ganze Volk erwächst. Daher grüßt die Hei¬

Schau zwischen Weser und Ems besuchen und zu erleben als ein schönes mehr bedauert, als daß es Metternich 1815 mat das Vaterland in dem Gelöbnisse, wei¬

durchzuführen. Wille und Leistung einer Stück Erde, über das die salzige Seeluft noch einmal gelang, den preußischen Adler terhin der hohen Ueberlieferung getreu zu

Landschaft, deren Gesicht seit Jahrtausenden geht, dem Atem der deutschen Nordsee gleich aus Ostfrieslandzu bannen und uns zu den sein. Als Gefolgsleute More Sitlers blicken

bestimmt wird durch Kampf und Arbeit, wir aber wollen in jedem Gast, der von Stieffindern Hannovers zu machen . Der wir auf den Führer , dessen Wille und Lei¬

werden dem Besucher offenbar, der die fern und nah kommt, einen Sendling des Väter Hoffnung galt stets dem Reiche, und stung für uns alle ein unerreichtes Hochziel

Gelegenheit nutzt, seine Verbundenheit mit neuen Reiches Adolf Hitlers begrüßen, Bismarcs Tat löste jubelnde Begeisterung bleibt in dem Kampfe und der eit für

dem häufig verkannten und doch so stark dessen Vollendung auch uns heiligste Sehn- aus . Doch entscheidender als lautes Getue das Reich der Deutschen.

wurde immer die Verpflichtung empfunden ,
geliebten Ostfriesland zu bezeugen . sucht erfüllt hat ." Menso Folkerts .

F



D008 Soldatisches Bekenntnis zum Osten
Brauchitsch gegen Bolens Kriegsheße - „Wir suchen den Kampf nicht , wir fürchten ihn aber noch viel weniger ! "

(Von unserem Sonderberichterstatter )

Reidenburg , 21 . Juli .
Heute nach Tannenberg zu gehen , heißt Geschichte begreifen !" rief der Oberbefehls =

haber des Heeres , Generaloberst von Brauchitsch , den 2400 Kriegsschülern zu , die Donnerstag
zum Abschluß ihrer Ostpreußenfahrt auf dem geweihten Boden des Reichsehrenmals zu einem
gewaltigen militärischen und politischen Appell angetreten waren . In einer scharfen Abrech =

nung mit törichten Maulhelden und größenwahnsinnigen Kriegshehern jenseits der Grenze
stellte der Oberbefehlshaber des Heeres unsere Rechte auf den uralten , in tausendjähriger
Tradition mit deutschem Wesen und deutscher Geschichte verbundenen Boden Ostpreußens
heraus . Alle die irrten sich gründlich , die glaubten , daß die Kraft zur Behauptung dieses
historischen deutschen Landes nicht mehr die alte sei ! „ Wir suchen den Kampf nicht , wir
fürchten ihn aber noch viel weniger !"

Zu Beginn der Weihestunde , in der unser

Offiziernachwuchs des Heeres auf das Soidaten¬
tum der ruhmreichen Tannenbergschlacht ver¬
pflichtet wurde , hatte Generaloberst von Brau¬
chitsch am Sarkophag Hindenburgs einen Kranz
niedergelegt .

Ihr sollt euch von dem Heldentum , das hier
immer wieder oft in so rührender Schlichtheit
und Selbstverständlichkeit - ohne laute Worte

Preußenland deutsches Land !
Eine Parole gerade für die Tannenbergfahrt
der Kriegsschulen im Jahre 1939, eine Ant
wort aber auch an diejenigen , die vermeint¬
liche Rechte auf diesen uralten , in tausend¬
jähriger Tradition mit deutschem Wesen und

Seit Tagen schon sind die Kriegsschüler über deutscher Geschichte verbundenen Boden jetzt

die Schlachtfelder Ostpreußens gefahren , haben feststellen und glauben machen wollen , daß die
von Offizieren , die damals als aftive Kämpfer Kraft zu seiner Behauptung nicht mehr die

in den Reihen der Sturmfompanien und Sturm - alte sei! Ein Irrtum , den ein Soldat nicht
bataillone standen, von dem unendlichen Hel- gern mit dem Wort widerlegt ! Ich brauche
dentum gehört , mit dem deutsche Soldaten ihre nur auf euch Fähnriche des Lehrganges 1939
Pflicht auch im stärksten Kugelregen erfüllten . zu blicken , um zu wissen : Ihr verkörpert das

das hier so tapferVor den Fähnrichen am Fuße der Stufen haben gleiche Soldatentum ,
die Offiziere Aufstellung genommen . Kom kämpfte , das , an Anzahl seinem Gegner unter¬

mandos hallen über den Ehrenhof . General - legen , dennoch siegte !

major Wezel , der Kommandeur der Kriegs - Ihr würdet, wie eure Väter, auch mit
schule Potsdam , meldet die angetretenen Fähn - Freuden euer Bestes , euer Blut für Volk und
riche dem Inspekteur der Kriegsschulen , Ge Führer hingeben ! Wir suchen den Kampf nicht ,
neralmajor Brandt . Dann trifft der Ober - wir fürchten ihn aber noch viel weniger !
befehlshaber des Heeres am Eingang des Dent¬
mals ein . Er nimmt die Meldungen des Kom¬
mandierenden Generals des I. Armeekorps , Ge¬
neral der Artillerie Kuechler , und des In¬

spekteurs der Kriegsschulen , Generalmajor
Brandt , entgegen . In Begleitung des

Oberbefehlshabers des Heeres befinden sich

General der Infanterie von Niebelschuez , die

Divisionskommandeure der XI . und XXI . Di¬

vision , die Generalleutnante Bock und Both ,

Generalmajor a . D. von Hindenburg , der Chef
Essen , 21 . Juli .

des Generalstabes der I . AF , Generalmajor
Generalfeldmarschall Göring setzte Donners¬

von Boeckmann , der Chef des Heerespersonal¬
amtes , Generalmajor Keitel , und der Komman - tag seine Fahrt von Duisburg - Ruhrort aus

dant der Festung Königsberg , Generalmajor auf dem Rhein -Herne -Kanal fort . Er tam
hierbei mitten durch Deutschlands Waffen¬

Allein schreitet Generaloberst von Brau - Schmiede und gewaltigsten Industriebezirk , das
Die unzählbaren rauchenden

chitsch über den großen Ehrenhof . Hinter ihm Ruhrgebiet .
werden drei große Kränze getragen . Der Schornsteine , die stetig laufenden Räder auf

Offizier der Ehrenwache meldet . Dann betritt den Fördertürmen der Zechen und die gewal :
der Oberbefehlshaber allein die Gruft des ver : tigen Hochofenanlagen legten beredtes Zeugnis

ewigten Generalfeldmarschalls und legt am ab , wie hier , wo deutsche Arbeiter unermüdlich

Sarkophag einen Kranz für die Kriegsschulen schaffen . Deutschlands Wirtschaftsleben pulst

des Heeres nieder , während Kriegsschüler zur und hämmert .

gleichen Zeit je einen Kranz an den beiden
Gräbern des unbekannten Soldaten rechts und
links der Gruft ablegen . Die Ehrenwache
präsentiert das Gewehr , die Reihen der

Kriegsschüler erstarren eine Minute ehren¬
ben Gedenkens an den Feldherrn und den

Soldaten des Weltkrieges vergeht .

Brand .

-

und Wunsch nach Anerkennung ! zum Aus¬

bruck fam , ergreifen und erheben lassen ! Ich
will , daß ihr euch hier noch einmal fragt , ob
ihr Soldaten seid , die wenn sie dazu auf
gefordert werden das Wort des Großen
Preußenkönigs bejahen : „ Wir müssen den

Feind schlagen oder uns alle von seinen
Batterien begraben lassen ."

-

Zwei bestimmende Größen, meine Fähnriche ,
wenn wir uns an dieser Stätte über deutsches
Soldatentum flar werden sollen ! Nicht jedem

Kriegsschiffe nach der Türkei
( Drahtbericht unseres Vertreters in Rom )

Rom , 21 . Jult .

Wie aus Istanbul bekannt wird , haben
die britischen Militärbehörden den Besuch eng
lischer Kriegsschiffe in türkischen Häfen ange
fündigt . Wahrscheinlich werden schon Anfang
August einige britische Kriegsschiffe , die von
dem Admiral der Home Fleet befehligt wer
den , die Häfen Istanbul und Smyrna anlau
fen . In Rom beurteilt man diesen Flotten
besuch in der gleichen Weise , wie die Flüge der
britischen Luftwaffe nach Frankreich und die
Reisen britischer Militärs nach Warschau und
Antara .

ist es in die Wiege gelegt, ein Feldherr zu Angriff auf Danziger Grenzbeamten
werden . Und doch , der wäre kein rechter junger

deutscher Offizier , der nicht diesen brennenden
Wunsch hätte , einmal verantwortlich deutsche
Soldaten zum Sieg zu führen . Darum will ich
auch in dieser Stunde euren Blick auf die
Feldherrneinheit Hindenburg - Ludendorff lenken
und feststellen, daß ihr Sieg auf diesemSchlacht¬
felde mehr war als die Durchführung eines
vorbereiteten Planes .

Wann hat jemals , so schloß der Ober¬
befehlshaber seine eindringliche Ansprache, in
der Geschichte Hoffen und Glauben , Handeln
und Kämpfen , Opfern und Sterben einen
solchen lebendigen Sinn erfahren wie heute ?
Diese Frage stelle ich in tiefem Ernst , aber auch
mit hohem Stolz auf das Feldherrn - und
Soldatentum von Tannenberg an jeden von

euch. Ich weiß, daß euer aller Antwort eine
feste soldatische Ueberzeugung und eine vor
bildliche Haltung auf dem Schlachtfeld sein
wird , solltet ihr dies einmal betreten müssen.
Daß ihr alle euer Lektes einzusetzen bereit seid ,
befundet es , indem ihr mit mir ruft : Unser

Führer und Oberster Befehlshaber Adolf Hitler
Sieg -Heil ! Sieg -Heil ! Sieg -Heil !

Hermann Göring im Ruhrgebiet
Eingehende Besichtigung der Hafen und Industrieanlagen

Der Feldmarschall unterzog den Rhein¬
Herne -Kanal gleich den in den Vortagen be¬

fahrenen Wasserstraßen einer eingehenden Be¬
sichtigung . In den Häfen ließ er anlegen und
sich genau berichten über deren Bedeutung und
die Umschlagsziffern der letzten Jahre .

Am späten Nachmittag sezte der Feldmar :
schall seine Fahrt auf seinem Motorschiff fort .
Die ganze Fahrstrecke durch den Kanal um :
säumte mit den aus den Fabriken herbeigeeil¬
ten Arbeitern in dichten Reihen die Bevölke :
rung . Die Anteilnahme des Volkes im ganzen
Ruhrgebiet und dem weiteren Westfalenland
bis nach Münster hin , die Begeisterung und
die vielen rührenden Szenen , die sich dabei ab¬
spielten , sind nicht zu beschreiben .

Bom Rhein -Herne - Kanal über den Dort
mund -Ems -Kanal erreichte der Generalfeldmar¬
schall an Bord seines Motorschiffes , ,Karin II "
gegen Abend Münster .

Danzig , 21 . Juli .

Ein Danziger Zollbeamter stieß Donnerstag
in der Richtung der Grenzstation Postelau
bei einem Patrouillengang auf einen polnischen
Beamten , von dem er angegriffen wurde, Der
polnische Beamte legte von polnischem Boden
aus auf den Danziger Beamten ohne vor
herigen Anruf das Gewehr an . Der Danziger
3ollbeamte wurde dadurch gezwungen , seiner¬
seits von der Waffe Gebrauch zu machen und
hat in der Notwehr auf den polnischen Be¬
amten geschossen. Der Danziger Beamte begab
sich sofort zu dem polnischen Beamter , der
offenbar verlegt war , um ihm zu helfen. Im
gleichen Augenblick näherten sich zwei weitere
polnische Grenzbeamte . Um weitere Zusam
menstöße zu verhindern , zog sich darauf der
Danziger Beamte wieder zurück und machte
sofort Meldung von dem Vorfall . Die Unters
suchung ist im Gange .

Neue Willkürurteile
Posen , 21 . Juli .

Die ständige Rechtsbeugung , die sich polnische
Richter zuschulden kommen lassen , wenn es sich
um Volksdeutsche handelte , wird durch ein „ Ur¬
teil " in Wreschen wieder einmal flar herausges
stellt . Nach einem Bericht des „ Kurjer Pozs
nansti " wurde dort der Deutsche Jahn zu drei
Monaten Haft verurteilt , da er , ,durch
Einstellung eines deutschen Senders bei geöff
netem Fenster " die Fronleichnamsprozession in
Wreschen gestört haben soll .

Es ist nicht erstaunlich , daß angesichts der
Willkürjustiz gegen Deutsche die Gewalttaten
polnischer Elemente sich häufen . So wurde in
Sz a mocin im Kreise Kolmar die Wirtschaft
des deutschen Gastwirts Erdmann übers
fallen . Erdmann wurde in brutalster Weise
mißhandelt und die gesamte Gasthauseinrichtung
zusammengeschlagen . In 3nin warfen randa¬
lierende polnische Horden dem Volksdeutschen
Jahnke die Fensterscheiben seines Anwesens
ein .

Höchstens zwanzig Millionen Pfund
Schwere Zusammenstöße bei den englisch -polnischen Finanzverhandlungen

chitsch zu den Fähnrichen. Auf dem historischen, werksgesellschaft Hibernia" einen Besuch ab- Drahtbericht unseres . Vertreters in London) | hingewiesen, daß das britische Schazamt
Dann spricht Generaloberst von Brau¬

umfämpften . Boden verknüpfen seine Worte

Vergangenheit , Gegenwart und Zukunft . Er
erinnerte daran , daß die Generation des neuen

nationalsozialistischen Deutschlands der Gene¬
ration der Väter , deren Blut den Boden für

eine junge Saat düngte , zu danken habe . „ Nach

Tannenberg heute zu gehen, heißt Geschichte zu
begreifen ! In diesem Augenblick und an dieser
Stelle erscheint es mir allerdings nicht genug ,
nur vom Jahre 1914 , dem Sieg der 8. deutschen
Armee und dem Feldherrntum Hindenburgs
und Ludendorffs zu sprechen . Dieser Boden ist
ein alter geschichtlicher und , was ich in starker
Betonung euch allen noch einmal sagen will ,
ein alter deutscher Boden . Hindenburg
wußte , um was es sich handelte , als er sagte ,
es gelte , das alte Preußenland wirklich und
völlig zu befreien ."

In Herne unterbrach Generalfeldmar¬

schall Göring seine Kanalfahrt , um der Berg¬

zustatten . Die Belegschaft brachte Hermann
einenGöring begeisterten Empfang

dar . Der Feldmarschall besichtigte die Zechen¬

anlagen , die er sich eingehend erläutern ließ .

London . 21 . Juli .

35 Die schweren Zusammenstöße zwischen
den englischen Beauftragten und der polnischenUnter brausendem Jubel der Arbeiterschaft Finanzabordnung unter Führung des Obersten

und der Bevölkerung begab sich daraufhin der Koc werden von Londoner Presse offen zuge =
Feldmarschall zum Hydrierwerk Scholven in geben. In diesem Zusammenhang spricht
Buer . Hermann Göring besichtigte eingehend " Evening Standard " von einem breiten Riß ,
das gewaltige Wert , in welchem Kohle verflüs ber hier entstanden sei . Ironisch meint das Blatt ,
sigt wird , umgewandelt zu Benzin , und ließ es wären heute glückliche Tage für politische
sich von den technischen Direktoren alle Einzel - Schuldner , denn es gefalle diesmal den Schuld¬
heiten erklären . Auch hier empfing die Beleg - nern , die Flöte zu blasen , was im normalen
schaft den Feldmarschall und Beauftragten Geschäftsleben den Gläubigern zukomme . Der
für den Vierjahresplan mit brausendem Jubel , Star " schreibt , die Polen würden sicher nur
Es war den Männern der Arbeit anzusehen , einen Bruchteil ihrer Forderungen bewil¬
daß es für sie ein Festtaq war , ihren Her - ligt bekommen , wahrscheinlich 15 , höchstens je =
mann " unter sich zu haben . von dem sie wissen , doch 20 Millionen Pfund . Es wäre qut , so be¬
wie er um ihr aller Wohl besorgt ist . tont das Blatt , wenn man sich in Warschau

schon jetzt mit dem Gedanken vertraut mache ,
daß England die Verwendung dieser Gelder
überwachen würde . Auch wird daraufGewundene Erklärungen vor dem Unterhaus

MacDonald gibt die Doppelzüngigkeit der britischen Palästinapolitik zu
London . 21 . Juli .

Im Unterhaus mußte Kolonialminister
MacDonald wieder einmal seine Palästina¬

politik verteidigen . Von liberaler Seite wurde

dem Kolonialminister vorgeworfen , daß er in

Selbst von konservativer Seite mußte sich

gestanden habe , gestand er dabei unfreiwillig
die englische Doppelzüngigkeit ein .

Neue Anweisungen nach Tokio
London , 21 . Juli .

An den britischen Botschafter in Tokio find
Donnerstag neue Anweisungen abgegangen .
man erwartet , daß er binnen 24 Stunden eine

Außenminister Arita haben wird .

seine Darlehen nur tropfenweise herzugeben
pflege .

Inzwischen hat auch die Türkei ihre fis
nanziellen Wünsche vorgebracht . Wie aus siches
rer Quelle verlautet , hat die britische Regies
rung der Türkei ein neues Kreditab kom

men angeboten , das zur Befestigung der
Meerengen verwandt werden soll . Man spricht
von einer Anleihe in Höhe von 20 Millionen
Pfund .

Kot droht mit Abreise

Paris . 21 . Juli .

Der Figaro " befaßt sich mit den ernsten
Schwierigkeiten , auf die die drei von der Lons
doner Regierung angeknüpften Verhandlungen
stießen . Nicht nur die Verhandlungen in
Moskau und in Tokio , sondern auch diejenigen
mit Polen befänden sich in einer Sackgasse .

Die englisch - polnischen Wirtschaftsbesprechun
gen seien sogar so schwierig geworden , daß der
Chef der polnischen Abordnung , Oberst Koc , bes
schlossen habe , Sonnabend nachmittag nach
Warschau zurückzukehren und sogar die britis
schen Kredite abzulehnen , falls die englische Res
gierung nicht ihre Vorschläge ändern sollte. Die
Schwierigkeit liege besonders in der Tatsache ,
daß England eine Kontrolle über die Verwen
dung dieser Kredite ausüben wolle , und die vers

gelegten Ausgaben zu überweisen beabsichtige .
feinem Weißbuch die Juden benachteilige .

hat , ging aus der weiteren Feststellung Mac : weitere Unterredung mit dem japanischen sprochenen Summen nur in dem Maß der fests

Nicht wahllos

drauflos rauchen

gute Cigaretten
bedacht genießen !

ATIKAH 5

MacDonald sagen lassen , daß seine Politik
fehlgeschlagen sei .

Daß aber England gar kein Interesse an
einer schnellen Lösung des Palästinaproblems

Donalds hervor , daß die britische Regierung
,, zu gegebener Zeit " der Genfer Liga ihre Ar¬

gumente vortragen werde .
Troß der japanischen Pressekommentare

glauben die Londoner , den Stand der Ver¬
MacDonald erklärte weiter , daß seit dem handlungen etwas optimistischer beurteilen zu

1. April 1939 8000 Juden , zum größten Teil tönnen , ohne jedoch hierfür Gründe anführen
aus Polen und Rumänien , auf illegalem Wege zu können . In diesem Sinne schreibt der dip¬
nach Palästina gekommen seien . Diese Ein - Tomatische Berichterstatter der „ Times " , der
wanderer würden vorher dahin unterrichtet , im übrigen betont , daß Großbritannien sich
bei der Hinfahrt ihre Papiere über Bord zu weder von der japanischen Regierung noch von
werfen , so daß die britischen Behörden sie nicht den japanischen Generalen „ diftieren lasse " .
mehr zurückschicken könnten . MacDonald ver - Im gleichen Atemzuge meint der Berichts

suchte den Anschein zu erwecken , als schenke die erstatter aber , die britische Regierung fönne
englische Regierung gerade der illegalen Ein - ihre Augen nicht einfach vor den nackten Tat¬
wanderung ihr besonderes Augenmert . Jeden - sachen in Nordchina verschließen . Die britische
falls würde , wenn die illegale Einwanderung Regierung sei bereit , Versicherungen dahin¬
so weitergehe , jede Aussicht auf Frieden in gehend abzugeben , daß die britischen Nieder¬
Palästina schwinden . e Man müsse aber unbelassungen in China neutral bleiben . Darüber
dingt wieder zur legalen Einwanderung zurüc

fehren, weshalb die Regierung bereits entspre- Meinungsaustausch
chende Maßnahmen erwäge , um Schiffsführer ,
die illegale Einwanderer beförderten , zu be =

strafen .

Man wolle zwar

Daß man aber in London sehr wohl weiß , an
welche richtige Adresse man sich eigentlich

MacDonald gab die englische Ohnmacht zu, wenden solle, zeigte MacDonalds zaghafter Ap¬
indem er feststellte , daß keine Politik in Palä pell an die Judenschaft .

stina den sofortigen Frieden schaffen könnte. nicht soweit gehen zu behaupten , daß die Je¬
Er verwahrte sich weiter gegen den Vorwurf , wish Agency für die illegale Einwanderung
daß die Regierung das den Juden gegebene verantwortlich sei . Aber jeder wisse doch , daß
Versprechen gebrochen habe . Mit der Fest - es „ andere " jüdische Stellen gebe . Die Jewish
stellung , daß diesem Versprechen von Anfang Agency habe zudem die illegale Einwanderung
an ein Versprechen an die Araber gegenüber - I durch mehrere Erklärungen ermutigt .

Meinungsaustausch Paris - London
Paris , 21 . Juli .

Einer Meldung zufolge hat Donnerstag ein
lebhafter Meinungsaustausch zwischen Paris
und London bezüglich der englisch -französisch¬
sowjetrussischen Verhandlungen stattgefunden .
Es handelte sich um die gemeinsame Ausarbei¬
tung der Anweisungen , die an den französischen
und englischen Botschafter in Moskau im Hin¬
blick auf ihre nächste Zusammenkunft mit Mo¬
lotow gesandt werden . Man glaubt , daß diese
Anweisungen im Laufe des heutigen Freitag
abgehen .

Kürzmeldungen
Der Führer hat Seiner Majestät dem König

der Belgier anläßlich des Nationalfeiertages
drahtlich seine Glückwünsche übermittelt .

Nach dreiwöchigem Manöver in der Ostsee
zwischen Kronstadt und Gotland ist die Sowjet¬
flotte wieder nach Leningrad zurückgekehrt . An

Einheiten teil .
den friegsmäßigen Uebungen nahmen fünfzig

Mussolini hat an General Franco anläßlich
des dritten Jahrestages des Beginnes der natio¬
nalen Revolution in Spanien ein Glückwunsch

telegramm gesandt.
Im Zusammenhang mit einem Sturz der

Weizenpreise spricht man in Argentinien von
einer möglichen Abwertung des Besos .

Der stellvertretende Kriegskommissar , Armee¬
kommandant Kulit , ist mit dem Oberbefehl der
Sowjettruppen in der äußeren Mongolei be¬
traut .

Der Chef des Generalstabes der japanischen
Kwantung -Armee , Generalleutnant sogari ,
traf in der japanischen Hauptstadt zu Bespres
chungen mit dem Armeehauptquartier ein .



Auftakt der Reichswettkämpfe der SA .
Berlin , 21 . Juli .

Eine eindrucksvolle gemeinschaftliche Ehrung
der Blutzeugen der Bewegung und der Toten
des Krieges durch die SA . , die Wehrmacht und
die faschistische Miliz am Grabe Horst Wessels
und im Ehrenmal Unter den Linden bildete
Donnerstag abend den offiziellen Auftakt zu
den Reichswettkämpfen der SA

Friedensparole für die Welt
Dr. Ley begrüßt die Gäste der fünften KdF .-Reichstagung in Hamburg

Hamburg , 21 . Juli .

Schweizer Flugzeug verunglückt
Konstanz , 21 . Juli .

Donnerstag nachmittag verunglückte das

planmäßige Schweizer Verkehrsflugzeug HB¬
IXA der Strecke Wien - Zürich in der unmittel
baren Nähe des Flughafens Konstanz , als es
eine Notlandung vornehmen wollte . Die aus

Mannhart bestehende Besatzung sowie vier
Flugkapitän Ackermann und Flugmaschintst

Fluggäste kamen dabei ums Leben. DieserUn¬
fall trifft die Schweizer Luftfahrt ganz beson¬
ders hart , da die Suisse Air in Flugkapitän

KdF . -Schiffes Robert Ley " , das über die Top¬
pen geflaggt hatte . Weit über hundert Presse¬

Donnerstag abend in den Räumen des KdFdischer , nahmen an dem Empfang teil.
Reichsorganisationsleiter Dr . Ley empfing vertreter , darunter eine große Anzahl auslän¬

Flaggschiffes , das seinen Namen trägt , die deut¬Am Nicolaifriedhof schritt Stabschef Luze schen und ausländischen Gäste, die zur fünften landes bei den Hamburger KdF. -Tagungen hin.
Dr . Ley wies auf den starken Besuch des Aus¬

mit dem Chef des Oberkommandos der Wehr- KdF.-Reichstagung nach Hamburg gekommen Die Tagung habe im Auslande schon vielemacht, GeneraloberstKeitel, den Bertretern der sind. Reichsamtsleiter Claus Selzner be- Freunde gefunden, die nun alljährlich kommen,Oberbefehlshaberder Wehrmachtsteile und Ge- grüßte im Auftrage des Reichsorganisations - und die sich nicht beirren lassen durch LügenneraloberstMilch sowie mit dem Führer der an leiters die Erschienenen. „Der Reichsorganisa - und Falschmeldungen. Er wies dann auf denden Reichswettkämpfen teilnehmenden Reiter - tionsleiter als Leiter der Deutschen Arbeits¬
abordnungen der faschistischen Miliz Oberst Al- front und auch als Präsident des Internationa - französischen Feiertag des 14. Juli hin, der in Ackermann einen ihrer bewährtesten Pioniere
vist die Front eines SA - Ehrensturmbannes ab . diesem Jahre ganz im Zeichen der Kriegshehe ,
Während das Lied vom guten Kameraden erfreut sich, Sie hier alle, vereint aus 21 Na- ihn mit dem Feiertag des deutschen kulturellen bekanntesten Verkehrsflieger , sondern hat sich

len Zentralbüros" so sagte Claus Selzner, der Nervosität und Hysterie stand, und verglich verliert. Ackermann war nicht nur einer der
flang, ehrte Stabschef Luke für die SA., Ge- tionen, versammelt zu sehen. Ihre Herzen sind Lebens, dessen höchsten, den Tag der Deutschen auch als Schriftsteller durch eine Reihe viel be.neraloberstKeitel für die Wehrmacht und Oberst das Echo, aus dem die Initiative entspringt, Kunst, man jezt in München gefeiert habe. Der achteter und erfolgreicher Bücher einen NamenMentaste für die faschistische Miliz das An- in Ihren Ländern gemeinsam mit uns noch Führer, so sagte Dr. Ley, beweise täglich, daßdenken des jungen deutschen Freiheitshelden mehr zu arbeiten , daß die Schaffenden froh ,
durch die Niederlegung prachtvoller Lorbeer - glücklicher und zufrieden werden , daß endlich

unsere sieghafte Idee das Recht auf dieser Erdefinden
Messerschmitt-Weltrekord anerkannten kann. Das, was Ihnen Dr. Len durchMesserschmitt-Weltrekordanerkannt meinen Mund heute abend zuruft. iſt: Es lebe

Berlin , 21 . Juli . der Friede , die Freude und die Arbeit !"
Im Laufe des Abends begrüßte der Reichs¬Wie der Aeroclub von Deutschland mitteilt ,

hat die Fédération Aeronautique Internatio organisationsleiter jeden einzelnen persönlich.
nale (FA3 .) den am 26. April von Flugkapi Das Bild fröhlichen Lebens , das sich in den
tän Friz Wendel auf einem Messerschmitt- weiten Räumen des KdF. -Flaggschiffes ent¬
Sagdeinfizer Me 109 aufgestellten absoluten widelte und das alle Versammelten umfing, legte
Geschwindigkeits -Weltreford für Flugzeuge offi - ein beredtes Zeugnis ab für die völkerverbin¬

ziell bestätigt . Damit ist die hervorragende dende und friedensfördernde Kraft des Gedan¬

Leistung des Piloten Bendel und seines Messer - tens „ Freude und Arbeit " .

Schmitt - Flugzeuges , mit dem er 755,11 Std . ¬
Kim . erzielte , auch international anerkannt

tränze .

worden .

zu wenig Offiziere in Belgien
( Drahtbericht unseres Vertreters in Brüssel )

Brüssel , 21 . Juli .

Der empfindliche Mangel an Offizieren
im belgischen Heer , der sich am meisten bei der
Artillerie bermerkbar macht , hat den bel¬
gischen Verteidigungsminister zu einer Reihe

Maßnahmen veranlaßt . Um den

Offiziersnachwuchs zu sichern , fönnen jetzt auch
Berufsunteroffiziere und Reserveoffiziere unter
besonders günstigen Bedingungen in Offiziers¬
stellen des aktivet Heeres einrücken .

von

Mutter und Kind ertrunken
( Von unseren Vertreter in Amsterdam )

Amsterdam , 21 . Juli .
Im niederländisch - deutschen Grenzgebiet

in der Nähe von Emmerich stürzte die 26jährige
Frau des niederländischen Schiffers Breider
aus Kampen mit ihrem einjährigen Kind aus
unbekannter rsache über Bord . Mutter und

Kind ertranka . Die Leichen konnten noch nicht
geborgen werdem .

Raubüberfall mit der Sandgranate
(Drahtbericht unseres Vertreters in Prag )

Prag , 21. Juli .

Mstetiz an

3w junge Burschen verübten in den
frühen Morgenstunden des Donnerstag einen
verwegene Raubüberfall auf den Bahnhof von

der Strecke Prag Celatowiz .
Sie drangen , mit einer Handgranate bewaffnet ,
in die Anstsräume ein und verlangten die Her
ausgabe des Geldes . Als der diensttuende Be¬
amte Widerstand leistete , schleuderten sie die
Sandgranate gegen die Wand . Durch die Er¬
plosion erlitt der Beamte schwere Verlegungen
an den Beinen . Der Raum wurde völlig zer¬
stört . Die Täter flüchteten , ohne das Geld mit
zunehmen , konnten aber noch nicht ergriffen
werden .

Den Auftakt der diesjährigen großen KdF . ¬

Reichstagung bildete wieder der Empfang der
in - und ausländischen Presse durch den Reichs¬
organisationsleiter in den Räumen des stolzen

gemacht .er nicht auf einen Krieg hinarbeite .
Dieses Fest in Hamburg sei eine Art Fort¬

segung
die Kunst triumphierend " , jo betonte Dr. Ley ,

ung der MünchenerTage. In München war Holland bestellt vierzig Jagdflugzeuge
in Hamburg soll es die Freude sein. Wir

wollen ein Fest der Volksgemeinschaft feiern .
Ein Fest der Freude und des Friedens . Dieses
Fest soll aber auch ein Fest der Kraft und Ge¬
ſundheit sein, aber kein Fest der Gewalt , ein
Fest der Selbstsicherheit und der Selbstbeherr¬
schung der Volkwerdung und der sozialen Ge¬
rechtigkeit ."

Wir wollen " , so schloß der Reichsorganisa¬
tionsleiter , daß Kraft durch Freude " eine
Parole des Friedens für die Welt wird . Wir
wollen fie als antimarristische Parole hinaus¬
rufen , denn wir wollen der Parole , daß die
Arbeit eine Last wäre , entgegentreten ."

Polnische Wirtschaft " unter Anklage
Unkenntnis und Leichtsinn verursachten das Danziger Eisenbahnunglüc

Danzig , 21 . Juli .

Der Hauptangeklagte an der Katastrophe
bei der polnischen Eisenbahn auf dem Danziger
Sauptbahnhof am Himmelfahrtstage , der Loko¬
motioführer Paul Luszai , ist nunmehr aus
dem Krankenhaus entlassen und in Danzig in
Untersuchungshaft genommen worden . Luszai
hat bei dem Unfall den rechten Arm verloren .

Vor dem Untersuchungsrichter gab der 49¬
jährige Lokomotivführer an , er habe bisher
nur Güterzüge geführt und sei an dem Tage
der Eisenbahntatastrophe zum erstenmal mit
der Führung eines D - Zuges beauftragt worden .
Man habe ihm keine Anweisungen gegeben ,
wie er die Geschwindigkeit des Zuges insbe¬
sondere bei der Durchfahrt auf dem Danziger
Hauptbahnhof einrichten sollte . Er habe zwar
von sich aus die Geschwindigkeit vor der Ein¬
fahrt in den Hauptbahnhof ermäßigt , jedoch
fönne er nicht angeben , wie weit er die Ge¬
schwindigkeit herabgemindert habe .

Der Tachometerstreifen, der dem Beschul¬
digten vorgehalten wurde , gibt eindeutig Aus :
funft über die Geschwindigkeit , die der Zug bei
der Fahrt durch den Danziger Bahnhof hatte .
Kurz vor dem Bahnhof ist der Zug mit einer
Geschwindigkeit von mehr als 80 Kilometer
in der Stunde gefahren und noch mit mit 75
Kilometer in der Stunde fuhr der D- Zug in
das Gleisgewirr des Hauptbahnhofes ein . Die
Geschwindigkeit stieg , sogar bis kurz vor der
Katastrophe erneut auf 78 Kilometer in der
Stunde , obwohl eine scharfe Kurve den Loko¬
motivführer zur besonderen Vorsicht hätte er¬
mahnen müssen . Voraussetzung wäre natür¬

lich die Kenntnis des Danziger Eisenbahn¬
geländes gewesen , die der Beschuldigte jedoch
entschieden abstreitet .

Paris . 21 . Juli .
Auf jeden Fall scheint nicht nur ein Ver¬

Auf Anordnung der Präfektur des

Seine Departements wurden durch ein Pariser schulden des Lokomotivführers vorzuliegen ,
Gartenbauamt vor kurzer Zeit 200 000 Bego- vielmehr dürfte nach Aussagen des beschuldig¬
nien - und 30 000 Geranienpflanzen vernichten Beamten den Hauptgrund für die Kata¬
tet , weil das Geld zu ihrer Unterhaltung fehlte . strophe mangelhafte Ausbildung und vor allem
Diese Angelegenheit hat zu einer Anfrage des ein Mangel an geeigneten Anweisungen von
Bizepräsidenten des Pariser Stadtparlaments seiten der polnischen Eisenbahnverwaltung

geführt und große Verstimmung ausgelöst . bilden . Gegen den Lokomotivführer ist Haft¬

200 000 Begonien vernichtet
(Drakit bericht unseres Vertreters in Paris )

Schwere Unwetter über Südbayern
Erhebliche Schäden in Kempten und im Kochelsee -Gebiet

Kempten im Allgäu , 21 . Juli .
Ein schweres Unwetter mit Hagelschlag von

selten erlebter Heftigkeit ging in den Nach¬
mittagsstunden des Donnerstag über Kempten

nieder. Die Eiskörner hagelten fast eine Vier¬
telstunde lang auf Häuser und Straßen nieder
uno zertrümmerten viele Fensterscheiben. Die
Abzugskanäle konnten die Wassermassen nicht
mehr aufnehmen, so daß an vielen Stellen der
Stadt das Wasser in die Häuser eindrang. Die
Wasserwehr mußte zur Hilfeleistung eingesetztwerden, um das Wasser aus den Kellern zu
pumpen. In den Gärten und Anlagen ist durch
ogs Unwetter außerordentlicher Schaden ange¬

nadollinetichtet worden .

Eisschicht in Augsburgs Straßen
(Eigener Bericht )

TIS Augsburg , 21. Juli .
Ein Hagelgewitter , wie es seit Jahren

nicht zu verzeichnen war , ging über .Augsburg
nieder . Die walnußgroßen Hagelschlossen häuf¬
ten sich auf dem Erdboden zu einer festen Eis¬
sejicht. Durch das Unwetter wurden viele
Straßen überschwemmt und schwere Zerstörun
gen angerichtet . In den Blumen - , Obst- und
Gemüsegärten liegt alles wie niedergedroschen
d . Das Gewitter setzte in dem Augenblick ein,

die Augsburger Freilichtspiele feierlich
röffnet werden sollten . Sie mußten deshalb

herlegt werden .

befehl erlassen worden wegen fahrlässiger
Transportgefährdung und fahrlässiger Körper¬
verlekung . Die Hauptverhandlung wird Klar¬
heit erbringen . Mitangeklagt ist aber die be¬
rüchtigte polnische Wirtschaft " , die einen
Güterzug - Lokomotivführer ohne Anweisung
und Warnung mit einem D- 3ug durch den
Danziger Hauptbahnhof brausen läßt .

=

Jazz im britischen Gottesdienst
(Drahtbericht unseres Vertreters in London )

London . 21 . Juli .

Amsterdam , 21 . Juli .

Die niederländische Regierung hat bei

den Koolhoven-Flugzeugwerken vierzig Jagd¬
flugzeuge des Typs F. K. 58 in Auftrag ge¬
geben. Sie werden voraussichtlich mit dem

englischen Bristol -Taurus -Motor mit tausend

Pferdestärken ausgestattet werden .

Großfeuerpanik in London
London , 21 . Juli .

Das Großfeuer auf dem Londoner Gemüses
markt hat in der Oeffentlichkeit eine außer
ordentlich starke Beachtung gefunden , denn es
handelt sich um das vierte Großfeuer , das inners
halb furzer Zeit in der Londoner City ausges
brochen ist . Feuerwehr und Polizei arbeiten
noch fieberhaft daran , die Gründe dieser neuen
Feuersbrunst zu klären . Ob es sich hier um ein

Attentat handelt , steht zur Zeit noch nicht fest.
Im Laufe der Nacht brach noch ein zweites

Fener unter einem Eisenbahnbogen aus , das
zwar schnell gelöscht werden konnte, das aber
doch immerhin den Eisenbahnverkehr eine Zeit
stillegte .

Fahne der Kriegsdienstverweigerer
London , 21 . Juli .

Die Hydepark - Ecke , an der Abend für
Abend eine Anzahl notorischer Schwäger als
Zeichen demokratischer Freiheit über die uns
möglichsten Dinge redet , hat eine neue Vers

Der englische Pfarrer Farnsworth
hat sich das amerikanische Vorbild zum Bei - erung erhalten. Jeder der Sprecher, die alle

eine bestimmte Richtung vertreten , marschiert
Spiel genommen und eine erstklassige Jazz allabendlich mit einer Fahne bewaffnet auf ,
tapelle verpflichtet , um den Gottesdienst zu um den neugierigen Londonern schon von weis
beleben. In dem englischen Badeort Rams = tem feinen Stand anzufündigen . Zu dem Union
gate , in dem die Handlung vor sich gehen Jad , der Sowjetfahne , dem Zeichen der Heils .
soll , hat sich daraufhin unter den Einwohnern armee und dem Judenstern ist nun eine gelb¬
ein Sturm der Entrüstung erhoben . grüne Flagge aufgetaucht , die die jüngste po =
Der Pfarrer scheint aber entschlossen zu sein, litische Gruppe unter ihrem Zeichen vereint ,
den Reklamerummel durchzuführen , denn er nämlich die Kriegsdienstverweigerer . Das ist
greift nun die frommen Bürger wegen ihrer immerhin Beweis genug , daß Jung -England
altmodischen Ideen an , die nur noch in die doch nicht ganz so begeistert zu den Fahnen ges
viktorianischen Zeiten pakten . eilt ist , wie Sore - Belisha es zu verstehen gab .

20 000 neue Bauernhöfe in Sizilien
Der Duce verkündet ein neues großartiges Friedenswerk

Rom , 21 . Juli .

Mussolini richtete Donnerstag anläßlich
einer in Gegenwart der Mitglieder der Regie¬
rung im Palazzo Venezia abgehaltenen Be
sprechung an die Parteiführer Siziliens eine
furze Ansprache , in der er die Inangriffnahme
der planmäßigen Ueberführung des fizilianischen
Großgrundbesitzes an
fündigte .

nur von

in Bauernsiedlungen

Die Verwirklichung dieses Planes sei nicht
außerordentlicher wirtschaftlicher

Tragweite , sondern als ein seit Jahrhunderten
ersehntes Ereignis dazu bestimmt , einen be¬
sonderen Platz in der Geschichte Italiens ein¬zunehmen. Er habe bereits in einer Rede am
20. Juni 1937 in Palermo angekündigt , daß
Sizilien einst doppelt so viel Menschen , wie
seine heutige Bevölkerung zähle , ernähren
fönne und eines der fruchtbarsten Gebiete der
Welt wurde . Mit dem heutigen Tage beginne
nun die Ausführung dieses gigantischen Werkes ,
für dessen Vollendung das Regime seine ge¬
famte Kraft einsetze.

Ueber dem Kochelsee -Gebiet entlud sich Don¬
nerstag abend ein Unwetter , das schlimmste
Auswirkungen hatte . Ein außerordentlich hefe

Nach dem nicht endenwollenden Beifall , dentiger Wolkenbruch ging einem Hagelschlag vor¬
aus , der etwa 25 Minuten dauerte und in die Worte des Duce auslöften , erstattete der

solcher Gewalt in dieser Gegend noch nie er- Staatssekretär im Landwirtschaftsministerium
lebt wurde. Am stärksten wütete das Unwetter Bericht über die entsprechend den Weisungen
in der Gegend von Großweil, Schlehdorf und Durchführung dieser inneren Siedlungs

Mussolinis ausgearbeiteten Pläne für die

Kochel. Hier wurde die Ernte auf den Feldern aktion auf Sizilien. Danach sollen in den
zu einem großen Teil vernichtet. Hunderte star- nächsten zehn Jahren 300 000 Hektar Groß¬
ker Alleebäume sind von der Gewalt des Stur - grundbesitz in 20000 Bauerngüter verwandeltmes entwurzelt. In den Dörfern wurden sämi- werden. Der Staat beteiligt sich mit ins
liche Obstbäume völlig entlaubt. Der Tele- gesamt einer Milliarde Lire an den Kostenphonverkehr ist in Großweil , Schlehdorf und dieser Umgestaltung des landwirtschaftlichenUrfeld unterbrochen . Besizes , indem in den Staatshaushalten der

Polizei spürt Opium -Höhlen auf
Kriminalbeamte in der Maske von Lebemännern

nächsten Jahre 400 Millionen für den Bau von

Straßen , Wasserwerken und öffentlichen Bauten
und 600 Millionen für Zuschüsse und Beihilfen
für den Bau von Bauernhöfen und Bodens
meliorationsarbeiten bereitgestellt werden .

Abschließend ergriff noch Parteisekretär
Minister Starace im Namen der anwesens
den Parteiführer das Wort , um zu betonen ,
der Duce könne gewiß sein , daß sämtliche
Parteistellen und ihre Gliederungen sich voll
und ganz für die rasche Verwirklichung dieses
großartigen Planes einsehen würden .

Mussolini an , daß die ersten 2000 Bauernhöfe
Vor dem Verlassen des Saales fündigte

schon am 28. Oktober nächsten Jahres ihrer
Bestimmung übergeben werden.
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Ermäßigte Grundpretse nur für die femeilige Bezirkse

(Drahtbericht unseres Vertreters in Paris ) ihnen , die harmlosen Gäste zu spielen und
Paris , 21 . Juli . schließlich nach Bezahlung eines hohen Preises

T In dem französischen Badeort Giens in ein geheimes Zimmer geführt zu werden .
spürte die Polizei von Toulon unter sensatio- Dieser Raum war nach der Art einer chinesi¬
nellen Umständen zwei Opiumhöhlen auf . Die schen Opiumhöhle eingerichtet und mit vielen ausgabe. Familien - und Kleinanzeigen & Pfennig.eine dieser Höhlen war in einer der vornehm - breiten Teppichen ausgestattet . Erst jetzt gaben
sten Villen am Strande eingerichtet , die von sich die beiden Beamten zu erkennen und ver¬
einer Offizierswitwe bewohnt wurde . Nachdem hafteten die entsetzten Gäste und die Inhaberin gesamt:
die Polizei das Losungswort „ Indochina " in der Villa . Die Verhafteten gehörten fast aus¬
Erfahrung gebracht hate , das den eingeweihten schließlich der Kreisen der höchsten Gesellschaft
Gästen den Zutritt zur Villa ermöglichte, be- an . Noch am gleichen Tage überraschten die Bes
gaben sich zwei Polizeiagenten in der Maste amten in demselben Seebad eine weitere Opium¬
von Lebemännern in die Villa . Es gelang höhle .

Im NS . -Gauverlag Wefer -Ems GmbH . erscheinen tus

Ostfriesische Tageszeitung
Bremer Zeitung
Oldenburgische Staatszeitung
Wilhelmshavener Kurier

28 101
37 203
39 200
17 081

Gefamt -Auflage : 181- 585
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Förderung des Kleinsperwesens ;

HJ. -Sparen Schulsparen - Betriebs - und
Gefolgschaftssparen

Das Sparkassenbuch ist die Grundlage
für den Erfolg
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Sorgfältig und sicher
werden Deine Vermögenswerte verwaltet

dient die

SPARKASSE )
öffentlich mündetsicher

Kradile und Darlehen hellen

der heimischen Wirtschaft

emie sichen auch im Diende

Schon 160 Jahre dienen die öffentlichen ,

mündelsicheren Sparkassen als

gemeinnützige Einrichtungen dem

Sparer und der Allgemeinheit . Spar¬

kassenarbeit war immer und bleibt aus¬

gerichtet auf das Wohl von Volk und

Vaterland !



Vielgestaltiges Antlik Ostfrieslands
Ein Rundgang durch die Schau in Emden

Nach Tagen und Wochen eifrigen

Schaffens und Werkens hat die Ausstellung
Wille und Leistung Ostfrieslands " ihre Tore

geöffnet und wird das Ziel tausender Be¬
sucher sein .

Die nächsten Hallen dienen der Wirt - ]
schaft , dem Handwerk , der Industrie , dem
Handel und Wandel in Ostfriesland . Wo¬
hin auch das Auge schaut , findet es immer
Neues und Anziehendes . Ein jeder Aus¬

Eine Fahnenstraße weist den Weg steller , mögen es Einzelbetriebe oder Ge¬
. zum festlich geschmückten Ausstellungs - meinschaften sein , haben ihr Bestes gegeben

gelände , das in den letzten Stunden mit fri - und wetteifern in der Gestaltung ihrer
schem Grün und leuchtenden Blumen ver - Stände . In großzügigen Gemälden fündet
sehen worden ist . In erwartungsvoller die Schiffahrt von weltweiten Verbindungen ,

Stimmung betritt der Besucher den Ehren - Ostfrieslands Heringsfischereien sind auch in
raum , der dem ostfriesischen Menschen ge- der Darstellungn ihres volkswirtschaftlich
widmet ist . Augenblicke der Sammlung sind | bedeutungsvollen Unternehmens stolz auf
es , die den Besucher erfüllen und ihm die jahrhundertealte Ueberlieferung und die

Die Webkunst hat in der Heimat einen neuen Aufschwung erfahren

ruhige Stimmung vermitteln , die für den | beachtliche Stellung , die ihr eingeräumt

weiteren Rundgang Voraussetzung sind ,
denn auf ihm findet er an jedem Stand

und in jeder Halle eine Fülle von An¬
regendem .

wird .

Ausschnitt aus der landwirtschaftlichen Lehrschau der Landesbauernschaft Weser -Ems

grund ; auch hier gibt es eine Fülle des
Sehenswerten . Die Stände des Einzelhan =

dels und des Verkehrs vermögen stark zu

fesseln . Erwähnt sei an dieser Stelle der

Stand der Deutschen Reichspost , die unter

anderem eine vollständige Sende und
Empfangseinrichtung für den Rund¬
funt aufgebaut hat . Eine Telegraphie -An¬
lage , wie sie zwischen Emden und Neuyork
den Ueberseekabelverkehr vermittelt , ein

Selbstwähleramt und eine Fernschreibeein¬
richtung sind in Betrieb genommen , Anlagen ,
die von größter Anziehungskraft sein
werden .

Die Deutsche Reichsbahn zeigt im

Modell das neue Empfangsgebäude des
Bahnhofs Emden -West , das Wasserbauamt
Emden ein Modell der Ems mit der Beton¬
nung und Befeuerung . Auch der Landes =

wirbtfremdenverkehrsverband
für Ostfriesland , die ostfriesischen Seebäder
und in reizender Zusammenstellung für ost¬

Das Handwerk legt Zeugnis in zahl¬
reichen Beispielen ab von dem hohen Stand
seines Könnens . Der Großhandel , die Le¬

bens- und Genußmittelbetriebe laden in zum

Es ist in diesem Aufsatz unmöglich , das Teil sehr geschmackvollen Ständen zum Ver¬
Wichtigste auch nur kurz anzudeuten oder weilen ein . Gerade hier wird die eigene
gar in eine Schilderung alles Dargebotenen Note mit hohen Leistungen und starker land¬
einzutreten . Es können infolge der Vielfälschaftlicher Verbundenheit gepaart . Unsere friesische Andenken .
tigkeit der dargestellten Gebiete nur einige Großbetriebe stellen ihre Leistungen für die Allein die Aufzählung dieser wenigen
wenige Dinge berücksichtigt werden , um dar - Belange der Allgemeinheit in den Vorder - | Ausstellungsgegenstände läßt erkennen , wie
zutun , wie mannigfaltig die Schau ist und

wie sorgfältig die Auslese getroffen wurde ,

um zu einem wirklichkeitstreuen Querschnitt

durch Ostfrieslands Wollen und Leistung zu

gelangen . Nach dem Ehrenraum erreicht

man den weiten Raum , der den schöpfe =

rischen Ostfriesen ehrt . Seine Wär¬

digung erfolgt heute an anderer Stelle un¬

serer Zeitung . In der Halle 2 , die der

Besucher nun betritt , findet er die Stadt

Emden und die Kreise , zunächst das

aus über tausend kleinen Einzelhäusern her¬

gestellte Modell der Seehafenstadt , wie

sie um 1570 , also einige Jahre vor der Er¬

bauung des Rathauses , gewesen ist. Dieses

funstvolle Ausstellungsstück wird der ein¬

gehendsten Schaulust sicher sein .

Im Raum der Landkreise fallen neben

den Großlichtbildern die vielen Zeugnisse

der Schaffenskraft einer neuen Zeit auf , die
sich auf allen Gebieten des kommunalen Le¬

bens in unserer engeren Heimat regt und in
ihrer übersichtlichen Anordnung zu einem
überzeugenden Ganzen rundet .

DEUTSCHE

Teilausschnitt aus dem Stand der Heringsfischereien und Faßfabriken

Eine Windmühle aus „ Kluntjes "

unendlich reichhaltig diese große Schau ist .
Im Freigelände findet der bäuerliche
Mensch , von der Landesbauernschaft We¬

ser -Ems sorgfältig ausgewählt , Maschinen ,
Apparate und viele andere wissens : und
empfehlenswerte Einrichtungen , die ihm
Gelegenheit und Anregung bieten , sich im
Sinne des Vierjahresplanes noch stärker für
die Ernährungsfreiheit unseres Volkes zu
betätigen .

So fündet diese große Schau in bisher
nicht gebannter Form von der Lebenskraft
unseres Heimatlandes Ostfriesland . Sie zu
besuchen ist Pflicht eines jeden , der seine
Heimat liebt ; denn sie erfüllt mit einem
Gefühl inneren Stolzes , Glied zu sein eines
Stammes , der würdig sein will des großen
Geschehens einer glückhaften Zeitenwende .

Hellmuth Kinsky .

Bokbildliche Dorfneusiedlungen sind im Werden Die Wohnküche der Auricher Mütterschule findet die ungeteilte Aufmerksamkeit der Besucherinne
Ausnahmen : Tow



Für den 22 . Juli :
Sonnenaufgang : 4. 28 Uhr
Sonnenuntergang : 20. 33 Uhr

Borkum
Norderney

Mondaufgang : 12. 04 Uhr
Monduntergang : 22. 59 Uhr

Hochwasser

"و
"و

وو

2. 55 und 15. 04 Uhr
3. 15 15. 14" "9Norddeich 4. 30 15. 39 "

Leybuchtsiel 3. 45 15. 54 "Westeraccumersiel 3. 55 16. 04" "
Neuharlingersiel 3. 58 16. 07.99
Bensersiel 4. 02 16. 1139 "
Greetsiel 4. 07 16. 1633 "
Emden , Nesserland 4. 31 16. 40" "
Leer , Hafen 4. 47 16. 56〃 "Weener 6. 37 18. 16"
Westrhauderfehn
Papenburg

7. 21
7. 06

19. 2033 39
19. 25" "

وو

Gedenktage
1784 : Der Astronom Friedrich Wilhelm Bessel in

Minden geboren (gest . 1845) .
1812 : Sieg Wellingtons über die Franzosen bei Sala¬

1822 : Der Vermessungsforscher Abt Johann Gregor Men -
manca .

del in Heinzendorf, Desterreichisch-Schlesien, geboren
( geft . 1884) .

1832 : Napoleon (II.), Herzog von Reichstadt, in Schönbrunn gestorben .
1892 : Reichsminister Dr. Artur Seok - Inquardt in

Stannern bei Iglau geboren .

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Bremen

Das über England liegende Tief hat sich, nachdem am
Mittwochabend stärkere Gewitter mit ergiebigem Nieder¬
schlag über Nordwestdeutschland gezogen waren , durch ein
Gebiet steigenden Drudes aufgefüllt . Es wird unseren
Bezirt faum noch beeinflussen Ein Teiltief , das sich in
Süddeutschland entwickelt hat , wird nordostwärts gesteuert ,
es verliert dadurch seinen Einfluß. Die Temperaturen
werden wieder ansteigen, örtlich Wärmegewitter auftreten .

TheThiebe, bet 22. Mäßige, um Süd schwankende Winde , woltig bis heiter , troden , warm .
Aussichten für den 23. Juli : Wahrscheinlich wenig Aen¬

berung .

Aus niederdeutschen Gauen
Reinerth jetzt Dümmer -Forschung fort lebens deutscher Landschaft und nationalsozia | wie eine Imkerlehrschau vorgesehen. Auch die

listischer Arbeit verbunden . Am Dienstag traf Bewertung des Hufbeschlages wird in diesem
ein Kindertransport aus der Schweiz im Gau Jahr in Jaderberg erfolgen . Der Anmelde¬
Weser - Ems ein . Von den Kindern wurden schluß zur Tierschau ist am 1. August .
sechzehn auf die Dauer von vier Wochen in der

Großfeuer vernichtet BauernhofStadt Oldenburg untergebracht .

In diesen Tagen begann der Leiter des
Reichsbundes für deutsche Vorgeschichte . Prof .
Dr . Reinerth - Berlin , am Dümmer ( Süd¬
oldenburg ) mit der Fortsetzung der im vorigen
Herbst erfolgreich begonnenen Untersuchungen
im und am See . Bei den vorjährigen Unter¬
suchungen wurden bereits überraschende Funde
gemacht . So entdeckte man vorgeschichtliche
Siedlungen aus der Zeit der Großsteingräber¬
kultur , unde , die bisher einzigartig sind und
ganz neue Schlüsse zuließen . In Anbetracht
des Umfanges der am Dümmer zu bewältigen¬
den Arbeiten rechnet man mit einer mehr

jetzt begonnenen neuen Untersuchungen werden
jährigen Dauer der Arbeiten . Bei den

dreißig Arbeiter mitwirken . In einer Gast¬
wirtschaft am Dümmer werden die bis jetzt
geborgenen Dümmerfunde ausgestellt und da¬
mit der Allgemeinheit zugänglich gemacht . In
Fachkreisen ist man auf die Ergebnisse der
neuen Forschungen von Professor Reinerth
außerordentlich gespannt .

Auslandsdeutsche Kinder in Oldenburg

#

Die Kinderlandverschickung der NS . -Volks¬
wohlfahrt ermöglicht den in der Schweiz leben¬
den deutschen Familien auch in diesem Jahr einen
Ferienaufenthalt im großdeutschen Baterland .
Für die Kinder ist mit den schönen Wochen
der Erholung zugleich eine Zeit tiefsten Er¬

Schiffahrt und Wirtschaft

-

Brivatschiffer -Bereinigung Weser -Ems , eGmbH . , Leer
Schiffsbewegungsliste vom 19. Juli : Verkehr zum Rhein :

Ambulant löscht 20 in Kleve . Frieda auf der Fahrt von
Leer nach Duisburg . Undine 21. in Duisburg erwartet .
Hermann 21. in Duisburg erwartet , weiter nach Köln .
Baldur ladet 19. in Bremen . Verkehr vom Rhein :
Netty 18. von Duisburg nach Leer , weiter nach Bremen .
Hoffnung löscht 19. in Papenburg , 20 in Leer , weiter
nach Bremen . Wega 19. in Leer erwartet , weiter nach
Wesermünde . Käthe 19. in Leer erwartet . Neptun 23
löscht in Oldenburg . Verkehr nach Münster und den
übrigen Dortmund -Ems -Kanal -Stationen : Bruno 19. in
Leer fällig , weiter nach Münster . Gertrud löscht/ladet in
Münster . Emanuel ladet /beladen in Bremen , Hedwig 18.
von Bremen nach Leer . Reinhard löscht 19. in Weser¬
münde , ladet anschließend in Bremen . Verkehr von
Münster und den übrigen Dortmund -Ems -Kanal - Stationen :
Silde ladet 19. in Dorsten für Leer . Margarethe 19. von
Münster nach Leer . Konkurrent ladet 19. in Dorsten .
Verkehr Münster -Norden : Wilhelmine 19. von Münster
nach Norden . Annemarie ladet 19. in Norden . Gretel 19.
von Bremen nach Hamm -Dortmund . Adolf 18. von Mün
ster nach Norden . Hermann 18. von Münster nach Nor¬
den . Pionier 18. von Münster nach Norden . Anna Wil
helmine ladet 19. in Münster . Verkehr nach den Cms :
stationen : Malte und Hermann laden 20. in Bremen .
Annemarie löscht 19. in Emden . Sturmvogel 19. in Leer
von Bremen erwartet . Grete 19. von Bremen in Rich¬
tung Leer . Johanne 18. von Bremen in Richtung Hamut .
Dollard ladet 19. in Bremen . Verkehr von den Ems¬
stationen : Gerda 19. von Apen nach Bremen . Diverse
andere Schiffe : Erich fährt Sand . Vorwärts 19. von Em
den nach Wischhafen . Adelheid fährt Steine zwischen
Oldenburg und Langeoog Jupiter löscht in Borkum .
Fenna fährt auf der Weser Sand . Schwalbe 19. von
Emden nach Curhaven . Steine fahren : Gesine , Anna ,
Anna -Gesine , Gretchen , Hermann Annette , Maria , Marie ,
Helene , Herbert . Busch fahren : Vorwärts , Concordia ,
Möve , Schwalbe , Nordstern , Kehrwieder , Wilhelmine ,
Hertha , Wega Anna , Seeadler . Irmgard löscht in
Oldenburg . 4 Gebrüder 20. in Leer erwartet . Marianne ,
Sophie und Angela in Oldenburg löschbereit .

-

Hendrik Fisser AG ., Emden . Konsul Carl Fisser 19. von
Narvit in Emden .

Norddeutscher Lloyd , Bremen . Steuben 17. Akureyri
nach Königsbucht . Aachen 18. Bishop Rock pass nach W.
St . John . Aegina 18 Buenos Aires nach Rosaria . Chem¬
nig 18. Melbourne nach Adelaide Dresden 19. Antwer
pen nach Lillo . Eider 18 Hamburg . E. M. Dalgas 18.
Hamburg nach Antwerpen . Este 17. Mazatlan nach
Los Angeles Fulda 17. Tsingtau . Iller 18. Antwerpen
nach East St . John . Königsberg 18 Belle Isle pass . nach
Hamburg . Lech 17. Tampico nach Vera Cruz . Main
19. Antwerpen . Memel 18 Boca Grande nach Browns =
ville . Orotava Antwerpen .18. Ouessant pass nach
Scharnhorst 18. Genua nach Port Said . Schwaben 19.
Hamburg . Stuttgart 19. Riga Weser 19. Hamburg .

Deutsche Dampfschifffahrts -Gesellschaft Hansa " , ' Bremen .
Freienfels 19. von Basrah . Lichtenfels 18. Bunder Shah¬
pour . Lindenfels 18 von Antwerpen . Reichenfels 18.
von Rotterdam . Stahled 18 Porto . Sturmfels 18. von
Karachi . Wachtfels 19. Antwerpen . Weißenfels 18. Port
Eaid . Wildenfels 18 von Suez .

Dampfschifffahrts -Gesellschaft , , Neptun " , Bremen . Achil
les 19. Vigo nach Gijon Ariadne 19 Rotterdam pass.
nach Köln . Atlas 19 Barcelona . Bellona 18. Barcelona .
Bessel 19. Selzaete . Diana 19. Emmerich pass. nach Köin
Egeria 18. Riga nach Bremen . Electra 19. Varberg .
Elin 19. Königsberg nach dem Rhein . Jason 18. Danzig .
Juno 19. Lobith pass. nach Rotterdam . Kepler 19. Ant¬
werpen . Luna 19. Bilbao . Minerva 19. Bremen nach;
Antwerpen Minos 19. Königsberg nach dem Rhein .
Neptun 19. Brunsbüttel pass. nach Elbing . Pallas 19.
Rotterdam . Perseus 18. Emmerich pais . nach Köln .
Phaedra 19. Köln nach Rotterdam . Priamus 18. Rotter
dam nach Köln . Pylades 18. Köln nach Rotterdam .
Sirius 18. Riga .

Argo Reederei Richard Adler u. Co. , Bremen . Adler
19. London nach Bremen . Albatroß 19. Leith nach Dun¬
dee . Bussard 19. Rotterdam Condor 17 Brunsbüttel
pass . nach Riga . Erpel 19. Wiborg . Fasan 18. Hull nach
Bremen . Fint 17. Brunsbüttel pas nach Dalsbruk . Geier
19. Trangsund nach Rotterdam . Greif 19. London nach
Hamburg . Ibis 19. Hartlepool. Optima 18. Mäntyluoto.Orlanda 18. Holtenau pass. nach Abo . Ostara 19. Hol¬
tenau pass. nach Bremen Rabe 18 Memel nach Raumo
Schwan 18. Hull nach Hamburg . Zander 19. Boston .

Deutsche Levante -Linie GmbH . Atka 18. Fatsa . Andros
18. Burgas . Antara 18 Ouessant pass. Arkadia 18. , Gi =
braltar pass. Belgrad 18. Tripolis /S . nach Alexandrien .
Cavalla 17. Nea Playa nach Etincit . Galilea 18. Gemlit .
Kreta 18. Ismid. Tilly 2. M. Ruß 18. Rotterdam nach
Hamburg . Gamos 18 Gibraltar pass.

Union Handels- und Schiffahrts-GmbH., Bremen . Bege
sack 23. Bremerhaven fällig . Bremerhaven 18. Bremer¬
haven fällig .

Hamburg -Amerika Linie . Hansa 19. ab Cobh. nach
Cherbourg . Portland 19. an Curacao . Oakland 19. an
San Franzisko . Caribia 19. an Curacao . Iberia 19. an
Veracruz . Patritia 18 Scilly Island pass. nach Bremen .
Antilla 19. an Antwerpen Roda 18. ab Paita nach
Cristobal . Wuppertal 18. an Durban . Hanau 18. ab
Durban nach Las Palmas . Leuna 19. ab Leith nach
Hamburg . Kurmart 19. an Suez . Spreewald 18. an
Neuorleans . Duisburg 18. ab Port Said nach Genua .
Odenwald 18. ab Manila nach Zamboanga . Rheinland
18. ab Rashin nach Dairen . Vogtland 19. an Antwerpen .
Saarland 19. ab Colombo nach Penang . Oliva 18. ab
Tatu nach Saigon . Itauri 19. ab Las Palmas nach
Hamburg .

Deutsche Afrika -Linien . Wadai 19. ab Rotterdam . Kr :
merun 18. ab Monrovia . Wameru 18. an Antwerpen .
Livadia 19. ab Cape Palmas . Ussukuma 19. an Ant
werpen . Wangoni 16. ab Port Said . Adolph Woermann
17. ab Aden . Wigbert 15. Sao Vincente pass .

Hamburg -Südamerikanische Dampfschifffahrts -Gesellschaft .
Cap Arcona 20. in Buenos Aires . General Osorio 19. von
Rio de Janeiro nach Bahia . General San Martin 20. von
Rio de Janeiro nach Santos . Monte Sarmiento 18. in
Buenos Aires . Bahia Camarones 20. von Rotterdam nach
Hamburg . Bahia Castillo 19. von Rio de Janeiro nach
Santos . Bollwert 18. von Pernambuco nach Bahia.Buenos Aires 18. von Montevideo . Cordoba 19. Don
Buenos Aires nach Paranagua . Curityba 18. in Monte¬
video . Mendoza 19. Dover pass . Santa Fé 19. Madeira
pass. Santos 19. von Antwerpen nach Mittel -Brasilien .
Rosario 19. St . Vincent pass Tucuman 19. Fernando No¬
ronha pass .

Seereederei Frigga " AG . , Hamburg . Aegir 19. von
Emden nach Herrenwyt . Hödur 19. von Emden in Narvik .
Odin 19. von Emden in Malm Thor 19. von Oxelösund
in Emden . Widar 19. Utsire pass. nach Kirkenes .
Janus 18. von Lissabon nach San Juan .

Albert

Wesermünder Fischdampferbewegungen . Am Markt ges
wesen: Kehdingen, Spessart Elberfeld , Spreeufer , Weser,
August Bösch, Falkland , Nordkap , Lauenburg , Roland ,
Flensburg , Midlum , Ernst von Briesen In Gee ge=.
gangen : Blankenburg , Graz , Chemniz . Sagitta , Allema
nia , Gleiwiz , Gertrud Kämpf , Köln , Wilhelm Reinhold ,
Else Wilhelms , Marienburg .

Marktberichte

Oldenburger Ferkel - und Schweinemarkt vom 20. Juli
Auftrieb insgesamt 844 Tiere , nämlich 830 Ferkel und 14

Läuferschweine . Es fosteten das Stück der Durchschnitts.
qualität : Ferkel bis 6 Wochen alt 13 - 16 , 6 - 8 Wochen
alt 16 - 19 , 8 - 10 Wochen alt 19 - 23 , Läuferschweine 3 - 4
Monate alt 23- 45 RM. Beste Tiere aller Gattungenwurden über , geringere unter Notiz bezahlt . Martt
verlauf : Sehr ruhig .

Blick auf Marsch , Geest und Moor
Landwirtschaftliche Wochenbetrachtung der „ OT 3 . "

auf
eine

73jährige überfahren

Eine 73jährige pensionierte Krankenschwester
in Bremen wollte an der Ede Haferkamp¬
Nordstraße die Straße überschreiten , wurde
aber von einem Personenkraftwagen ange¬
fahren und mitgeschleift. An den erlittenen
schweren Verlegungen verstarb sie einige Zeit
nach der Einlieferung in das Diakonissenhaus .

Sportfischer fahren nach Holland

In diesen Tagen fahren vierzig Sport¬
fischer aus Bremen und Oldenburg nach
Holland zum Groninger Hegelaarsclub " , der
auf ein vierzigjähriges Bestehen zurückblicken
tann . Bei den verschiedenen Veranstaltungen
treten die deutschen Sportfischer mit den Hol¬
ländern zu einem Wettangeln auf dem Paters¬
wolder See an . Ferner sind . Besichtigungen
und Motorbootfahrten vorgesehen . Mit dieser
Fahrt der Oldenburger und Bremer Sport¬
fischer kann die deutsch -niederländische Sport¬
Fischer-Kameradschaft auf ein 25jähriges Be¬
stehen zurückblicken . Diese Kameradschaft, die
im Juli 1914 gelegentlich eines Besuches in
Holland begründet wurde , hat ihre ständige
Festigung in häufigen gegenseitigen Besuchen
gefunden .

Pferdestecher streift umher

Wie im vergangenen Jahre macht sich auch
in diesem Jahre wieder ein übler Bursche in
der Umgegend bemerkbar , der Vieh und
Pferden auf der Weide mit einem Messer
Verlegungen beibringt . In Nüstedt wurde
eine Mutterstute des Bauern Wilkens nachts
auf der Weide mit einem Messer schwer verlegt .

Jaderberger Tierschau

Die Jaderberger Tierschau bringt in
jedem Jahre einen ausgezeichneten Querschnitt
durch den Leistungsstand der Landwirtschaft in

bieten . Die Vorbereitungen für die diesjährige
der Wesermarsch und den angrenzenden Ge¬

Bezirkstierschau , die am 24 . August stattfindet ,
sind in vollem Gange . Der Bezirk umfaßt in
diesem Jahr die Wesermarsch mit der ganzen
Gemeinde Jade , Friesland mit der Land¬
gemeinde Varel , der Stadt Varel und das
Ammerland mit dem nördlichen Teil der
Gemeinde Rastede . Der Einzelwettbewerb im
Leistungswettbewerb soll fortfallen , dafür tritt
der Herdenleistungswettbewerb . Außerdem ist
eine Geflügel - , Ziegen - und Kleintierschau so¬

In Wachendorf entstand in dem An¬
wesen von Bauer Cornelius Topphoff wahrs
scheinlich durch Selbstentzündung des auf dem

Boden des Stallgebäudes liegenden Heus ein

Brand , der sich rasch ausbreitete . Außer der
Feuerwehr von Altenlingen mußten die Weh¬
ren von Lingen und Lahten zu Hilfe gerufen

werden . Die Bewohner fonnten nur ihr nacktes
Leben retten . Das Vieh konnte aus dem Stall¬
gebäude gerettet werden . In etwa 20 Minu
ten war das ganze Awesen bis auf die Umfass
jungsmauern niedergebrannt . Die gesamte

diesjährige Heuernte des Bauern ist vernichtet
worden .

Schweres Unwetter im Kreise Sulingen

In den späten Nachmittagsstunden des

Mittwoch ging ein schweres Unwetter mit
Sturm und Hagelschlag über Sulingen und

Umgegend hinweg . Hierbei traf der Bliz das
des Bauern Wilhelmmassive Wohnhaus

Bobrink , das mit den Stallungen sofort in
hellen Flammen stand . Es gelang , das Vieh ,
die landwirtschaftlichen Maschinen und das
Mobiliar aus den unten gelegenen Räumen
u bergen . Da die Treppe aber sofort Feuer

fing , find die sämtlichen Möbel der oberen
Räume mitverbrannt . Der Landrat Dr. Spieß =
bach und der Kreisfeuerwehrführer waren
sofort an der Unglücksstelle erschienen . Das
Unwetter hat die ganze Umgegend schwer
betroffen . Ueberall sind die Straßen mit Aesten
und Zweigen übersät . Sechs Bäume an der
Nienburger Chaussee wurden entwurzelt , zwei
davon haben sich über Häuser gelegt und die
Dächer start beschädigt . Technische Nothilfe und
Arbeitsdienst beteiligten sich an den Auf¬
räumungsarbeiten . Viele Gebäude wurden von
sogenannten falten Schlägen getroffen , zahl
reiche Dachziegel wurden auf die Straßen

geschleudert . Auch auf den Feldern ist der ans
gerichtete Schaden sehr groß ; Rogaen und
Safer liegt platt am Boden . Aus allen

Dörfern der Umgegend kommen ähnliche Nach - -
richten .

Reichsstraße Nr . 6 wird verlegt

Ab Freitag , 21 . Juli , wird die Reichsstraße
Nr . 6 in Bremen , die bisher vom Doventor

über Faulenstraße , Brill , Kaiserbrücke . Lange¬
marchstraße zur Lahnstraße verlief . vom Dovens
tor über Hafenstraße (Wallabstieg ) , Adolf¬
Hitler -Brüde , am Neustadtbahnhof , Woltmers .
Hauserstraße , Hohetors -Heerstraße zur Lahn¬
straße verlegt . Eine entsprechende Beschil
derung ist erfolgt .

Meister im Geschäft der Frau ?
Nur gegen angemessene Vergütung

Wenn ein Schuldner einem Dritten in einem | fast an jeder Tätigkeit verhindert wäre , so daß
ständigen Verhältnis Arbeiten oder Dienste , die
nach Art und Umfang üblicherweise vergütet
werden , unentgeltlich oder gegen eine unver¬
hältnismäßig geringe Vergütung leistet , so gilt
nach § 850 der Zivilprozeßordnung im Ver¬
hältnis des Gläubigers zum Empfänger der
Arbeits - oder Dienstleistung eine angemessene
Vergütung als geschuldet .

So entschied das Reichsarbeitsgericht
unlängst wieder in einem Falle , in dem eine
Geschäftsfrau von dem unehelichen Kinde ihres
Mannes verklagt wurde , weil dieser sich schon
jahrelang der Unterhaltszahlung entzogen hatte .
Mit dem Einwand , der Mann erhalte für seine

Tätigkeit im Geschäft der Frau nur kost und
Unterhalt ; es fönne also nichts gepfändet wer¬
den , drangen die Eheleute nicht durch .

Die Gerichte das Landesarbeitsgericht
Krefeld -Uerdingen und das Reichsarbeits¬
gericht hielten vielmehr einen Betrag von
wöchentlich 35 Mark für eine angemessene Ent¬
lohnung des Ehemannes ; davon wurden zur
Tilgung der aufgelaufenen Unterhaltskosten
wöchentlich 10 Reichsmart für ihn als entbehr¬
lich angesehen .

-

Die Behauptung der beklagten Ehefrau , es
sei nicht berücksichtigt worden , daß ihr Mann
wegen eines Bruch - und Hautleidens praktisch

nen beschafft , um Kräfte sparen zu können .
Selbst in kleinen Dörfern und auf kleineren
Höfen sieht man neue Maschinen und Geräte in
Betrieb . Sie bedeuten dem Landmann eine
wesentliche Hilfe .

-

Möglich gemacht werden muß aber auch bei
uns in Ostfriesland noch die vermehrte
Einschaltung elektrischen Stromes
als Antriebskraft in den landwirtschaftlichen
Betrieben und vor allem zur Entlastung un¬
serer Landfrauen auch in den ländlichen
Haushalten . In größeren Betrieben sieht man
fa schon häufig Elektromotore , doch auch die klei
neren Betriebe sollten sich entsprechend einrich¬
ten Auf der großen Schau in Emden , die eine
vorbildlich eingerichtete Sonderausstellung land¬
wirtschaftlicher Geräte und Maschinen enthält ,
werden uns allerlei wertvolle Anregungen
auf diesem Gebiete vermittelt . Es wäre auch
wünschenswert, wenn Anregungen aus unserem
Lande , von unseren Dörfern für die Schaffung
neuer Hilfsgeräte einmal tommen würden . An
Erfindern , die in der Praxis ihre Entdeckungen
machten , hat es ja bei uns nie gefehlt ; ostfries
fische Bauern und Kolonisten haben manche
Maschine schon verbessert oder gar neu erfunden .
unsere Höfe sollen durch Maschinenbetrieb nicht
etwa zu „ Einmannfarmen " nach amerikanischem
Muster werden ; das entspricht nicht dem Be¬
streben , Menschen im Sinne des Gedankens von

Blut und Boden " an das Land zu binden ; doch
heute möchten wir alle Hilfsmittel im Rahmen
der Erzeugungsschlacht ausnutzen .

Nach langer Dürrezeit hat es endlich | bald weiter gefüllt werden mit dem , was wir

Regen gegeben, Regen und was weniger in der Erntezeit von den Feldern holen
erwünscht war auch Gewitter . Leider mußte werden. Der Roggen ist fast überall in Ostfries :
aus verschiedenen Gegenden unserer Heimat land gut geraten , erfreulicherweise auch dort ,
auch wieder von Bränden , verursacht durch wo man infolge der anhaltenden Dürre
Blizeinschläge , berichtet werden . Es ist ja den sehr hoch gelegenen leichten Böden

stets besonders das platte Land, das unter den Beeintächtigung des Ertrages befürchtete. Da
üblen Auswirkungen der schweren Gewitter zu der Roggen hier das Hauptbrotkorn ist , ver¬
leiden hat . Vielerorts sind Tiere auf der nehmen wir die Nachricht von dem guten

Weide erschlagen worden. Das Regen- Stand dieses Korns gern. Wichtig ist die gute
wetter brachte infolge der Gewitter also auch Einbringung der Ernte und ebenfalls dann der
allerlei Schäden mit sich. Ja , es gibt Leute , sorgfältige Drusch und der Schuh vor dem
denen es jetzt schon wieder zuviel regnet . Feuer , das leider alljährlich auch bei uns

Viele sagen : es regnet zur Unzeit jetzt , und immer wieder große Erntevorräte vernichtet.
wenn man sieht , wie hier und dort zwischen den Man lasse jetzt, da die Scheunen im Innern
Schauern das legte Heu des ersten Grasschnitts noch einigermaßen übersichtlich sind , die elektri¬
eilig geborgen wird , wenn man die mühevolie schen Leitungen überprüfen , vor allem die Ver¬
Arbeit der Erbsenpflücker in den Erbsenanbau - bindungsstüde und Abzweigstellen . Unvor¬
gebieten unserer Heimat an den Regentagen Schriftsmäßige Hilfsleitungen müssen auf jeden
beobachten fonnte , so war man schon geneigt , Hier und dort liest man auch schon wieder
dieser Ansicht zuzustimmen . Regen war notwen - Anzeigen , in denen Arbeitsträfte für
dig aber allzu viel des Guten können wir die Ernte angefordert werden . Es ist in der
auch wieder nicht vertragen . Jedenfalls wün Tat nicht so leicht , die notwendigen Arbeits¬
schen wir uns zur „ großen Ernte " ; die hier und träfte zu bekommen ; doch wird auch hier für
dort mit dem ersten Roggenschnitt bereits ein - Abhilfe gesorgt werden . Im Vorjahre gab es
geleitet wurde , wieder warmes , trockenes Son - bei uns so viele freiwillige Erntehelfer ,
nenwetter , wie wir es im Juni hatten . die auch in diesem Jahre wieder sich zur Ver¬

fügung stellen werden . Vielerorts hat man Die letzten Wachen standen bei uns im Zei¬

auch, soweit es irgend möglich war , Maschi - chen der Jahresversammlungen mancher größer

-

Die Scheunen , in deren Gulfen jetzt schon das
Seu für den kommenden Winter lagert , werden

|

ein Gehilfe gehalten werden müsse , wurde vom
Reichsarbeitsgericht zurückgewiesen . Das Lans
desarbeitsgericht hatte alle Umstände des Eins
zelfalles geprüft und war zu dem Ergebnis
gekommen , daß ein Geschäft , wie es die Bes
klagte betreibt ( Bäckerei ) , auch wenn es noch
so klein sei , nicht ohne einen Konditormeister
betrieben werden könne . Die von der Ehefrau

besorgte Bedienung der Kunden sei in einem
Geschäft , das selbsthergestellte Waren verkaufe ,
von geringerer Bedeutung als die Herstellung
der Waren selbst . Auch wenn ein Gehilfe bes
schäftigt werde , sei die Arbeit des Meisters ,
möge sie zum Teil auch nur in Aufsicht bes
stehen , unerläßlich ; sie fönne nicht nur durch
Gewährung von Kost und Wohnung und eines
mäßigen Taschengeldes entlohnt werden . Zwar
brauche nicht der volle Tariflohn (38 Mark )
eingesetzt zu werden , aber auch bei Berücksichti
gung der nachgewiesenen , bei der Art seiner
Dienstleistung nicht besonders ins Gewicht fal
lenden Erwerbsbeschränkung des Schuldners sei
eine Wochenvergütung von 35 Mark nicht zu
hoch . Sie übersteige auch nicht die wirtschaftliche
Leistungsfähigkeit des Geschäfts , wie sie sich auf
Grund der Steuerbescheide darstelle . „Reichs¬

gerichtsbriefe ."
(RAG . 199/38 . 19. 4. 1939)

ländlicher Gemeinschaftsunterneh
men . Es hat sich erwiesen , daß die genossens
schaftliche Arbeit bei uns gute Fortschritte ges
macht hat . Die unerfreulichen Erscheinungen der
Verfallszeit sind überwunden ; die heute bes
stehenden Genossenschaften sind gesund und aus¬
baufähig und haben sich in den letzten Jahren
durchweg sehr gut entwickelt. Die Jahresberichte
und die Bilanzen zeigen, daß bei guter Diszis
plin , einer Eigenschaft an deren Fehlen früher
manche Genossenschaft zugrunde gegangen ist
wobei der Jude als zersetzendes Element stets
eine unheilvolle Rolle spielte die dörflichen
Gemeinschaftsunternehmen einen bedeu

tungsvollen Wirtschaftsfattor dars
zustellen vermögen.

-

Die heutige Wochenbetrachtung , die , wie es
kaum anders sein konnte , sich hauptsächlich mit
der bevorstehenden Ernte beschäftigte, wollen
wir schließen mit einem nochmaligen Hinweis
auf das große Turnier , das am Sonntag Ost¬
frieslands Pferdefreunde in der Regierungs¬
stadt auf dem Ellernfelde vereinigt . Neben der
berühmten ostfriesischen Hengstkörung ist all¬
jährlich das Turnier die repräsentativste pferde¬
züchterische Veranstaltung Ostfrieslands . Wenn
wir diese Tatsache feststellen , so erinnern wir
damit gleichzeitig an die Pflicht , durch starken
Besuch den Ruf des Turniers , unseres Tur
niers und Rennens , weiter zu festigen .
Der Himmel gebe mit Sonnenschein seinen Ses
gen zu unseren guten Vorsätzen . H. H.



Hermann Möller

Schließfach 58

Bauunternehmung

Wilhelmshaven
Fernspr . : Sammeln . 27 70

Ausführung der Pfeiler und Widerlager

der Emsbrücke Leerort

in Arbeitsgemeinschaft

Norddeutscher Eisenbau

Werk Sande

G. m . b . H.

Wilhelmshaven

Fernspr . : Sammeln . 2157

Ausführung der 350 Meter langen

festen Stahlüberbauten der Emsbrücke Leerort

führend an der Spitze stehend

Das Neueste bringend

Preisvorteile bietend

in Fertigkleidung

in Moden

in manufakturwaren
dafür ist bekannt und bewährt

Gerhard
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Dindan

Alomon

find für andere noch recht gui

verwendbar . Deshalb nichts nutzlos

herumstehen und verfallen lassen ,

ondern schnell und bei kleinen

Kosten Interessenten durch den

Kleinanzeigenteil der OT3 . auf¬
stöbern !

seit 18 44 + AURICH

A . Del Re , Leer ostfr .
Terrazzo - Fußbodengeschäft

Zement - und Kunststeinwaren

Wer Zeitung lieft - weiß mehr !

MSU . Motorräder
Pony und Quid , sofort ab
Lager lieferbar .

W.

DEDruckreys
Drula Bleichwachs
heißt das Mittel, das auch Ihre
hartnäckigen

Trent, Olderium
Sommersprossen

Fahrzeughaus .

Berücksichtigen Sie

ansere Inserenten :

Zu kaufen gesucht

#

und Hautunreinigkeiten
restlos beseitigt !

Für Mk. 2,10 , aber nur in Apothekenl

In Emden : Löwen , Einhorns ,
Lilien -Apotheke , in Leer : Löwen ,
Krokodils Hirsch Apotheke ; in
Norden : Schwanen ». Hirschs ,
Adler - Apotheke ; Esens : Hirsch¬
Apotheke ; in femgum : Löwen ,
Apotheke ; in Marienhate : Adler
Apotheke ; in Oldersum : Adler
Apotheke ; in Wittmund : Apo¬
theke ; in Ditzum : Apotheke ;

in Remels : Apotheke , undAltes Silbergeld uitindenApothekenvon Borkum,fauft

Hermann Hippen , Aurich . Markt 7 | Juist und Norderney .

Wo treffen wir uns nach der Ausstellung ?

CORSO

BETRIEBE
Inh . Lothar Gregor

EMDEN , FERNRUF 2564

Corso - Stube
das gute Bierlokal

Corso - Cabaret

mit Großstadtprogramm und Tanz

Corso - Dicle

die Stätte für verwöhnteste Ansprüche

, , Reichshof - Gaststätten
Neuer Markt , vornehmes Konzerts und Tanz -Lokal

Tägi . Unterhaltungs - und Tanzmusik . Von 4 - 7 Uhr

täglich der beliebte Tee - Tanz . Küche und Keller

bekannt gut und preiswert .

Neue Leitung : Willy Emmrich , Küchenmeister

Stadt - Schänke
Emden , kleine Brückstr . 5

empfiehlt allen Ausstellungsbefuchern

die reichhaltige Mittag - u . Abendkarte

Gepflegte Getränke
p . Söhnchen .

Café Steinkat , Emden , Zw . beiden Sielen

Neuzeitlich eingerichtete Eisdiele

Speiseeis in hochwertiger Qualität , Kaffee , Torte und Gebäck

Die in der

Wirtschaftsgruppe Galtitätten¬

und Beherbergungsgewerbe
Kreisgruppe Emden

vereinigten Betriebe der

Seehafenstadt Emden
empfehlen ihre verschiedenartigen und

gepflegten Räume
den Besuchern der Ausstellung .

Die Betriebsinhaber versprechen

fachgemäße Bedienung und

preiswerte Verpilegung

und Uebernachtung

Konditorei - Café Emil Funke
Emden , Neutorstraße

Das behagliche Lokal im Mittelpunkt der Stadt .

Spezialgeschäft für teine Bestellungen - Fernrut 3006

Hotelrestaurant , , Friesenhof "
Die gute Gaststätte !

Emden , Neuer Markt 6/7 , Anruf 2866

Erstkl . Biere u . Getränke . Gute Küche . Fremdenzimmer m . Zentralheizung

Lloydhotel , Emden

empfiehlt sein großes Restaurant und seine Bierstube

Speisen und Getränke erstklassig

Du hast nicht eher das Recht von Sozia
lismus zu reden , als Du die Pflicht , in

der nsv . mitjudienen , erfüllt haft !

Bis in ' s
kleinsteDorf

2AQ

finden Sie in Ihrem ferien¬

quartier die OT3 . , wenn Sie uns

rechtzeitig untenstehenden Nach¬

Sendungsauftrag hereingeben ,

Jch verreise am

Nachfendungsauftrag

und wünsche Nach endung der „ Ostfriesischen Tageszeitung "

in der Zeit vom . _ bis .

an meine Ferienadresse .

Name

Ort :

Straße und Nr . : .

Hotel oder Pension :..

•

Die Lieferung an die bisherige Adresse foll / foll nicht

eingestellt werden .

Name :

Ort :

Straße und Nr . : .

Nur 4 Bf . ie Ausgabe kostet die
Nachsendung bis ins kleinste Dorf

hom 1190
dny nyin

Men som
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4

Was gibt es in Emden ?
In Emden steht neben den Rathaus ein

großes Modenhaus , das für Sie denkt

und schafft . Denn es sorgt für Ihr gutes

Aussehen und für vorteilhafte Kleidungs¬

käufe . Es bietet Ihnen alles , was Sie gern

tragen - und wenn Sie nun zur Aus¬

stellung , ,Wille und Leistung " nach Emden

kommen , besuchen Sie uns .

KrachtCARL

DAS MODENHAUS NEBEN DEM RATHAUS

Du schonst Dich und Deine Wäsche ,
Gibst Du sie zur Wäscherei

Waschen ist heute eine Wissenschaft für sich
Ueberlasse es getrost denen , die hierin die meiste
Erfahrung haben , den gewerblichen Wäschereien

Wäscher und Blätterinnung

für Ostfriesland

Ohne Zeitung nur ein halber Mensch !

Besucht den

QSTFRIESISCHENZOOverbunden
mit

dem

interessanten

Vergnügungs¬

park
in

Logabirum
Größtes Unternehmen dieser Aufmachung
im Gau Weser -Ems

Heinrich Hasselmann (Onkel Keini )

Zu verkaufen

Frau Anni Meyer , geb .
Holthuis , in Ihren will am

Freitag , d . 28 . Juli 1939 ,
nachmittags 6 Uhr ,

in der Gastwirtschaft Hiero =
nimus in Ihren ihr in
Thren , am alten Friedhofsweg ,
etwa 8 Minuten vom Bahnhof
Thrhove entfernt belegenes

Zweifamilien

Wohnhaus
mit Garten

öffentlich meistbietend durch mich
versteigern lassen .

Der Antritt kann nach Ver¬
einbarung erfolgen .

Vor dem Termin fann nähere
Auskunft bei mir eingeholt
werden .

Westrhauderfehn .

Dr . Leewog , Notar .

Stellen-Angebote

Suche sofort oder später ein
nicht zu junges

Büfettfräulein
sowie ein

Stundenmädchen
zu sofort . Anton Dirksen ,

Restaurant Nesserland ,
Emden - Nesserland .

Zum 1. oder 15 . August

Stüße
gesucht für 2 - Pers .- Haushalt
in der Lüneburger Heide .
Kochkenntnisse erwünscht .
Schr . Angebote unter E 2074
an die OTZ . , Emden .

1 Beiköchin
sowie

2 junge Mädchen
als Hausgehilfinnen i . Dauer¬
stellung gesucht .
Hauptbahnhofs - Gaststätten
Oldenburg i . D.

Sobelmeister
der selbständig zu arbeiten u .
Sägen zu hämmern versteht ,
von kleinem Sägewerk an der
unteren Ems gesucht .

Schr . Angebote unter 2 720
an die OTZ . , Leer .

Stellen -Gesuche

Kapitän
( Schiffer auf gr . Fahrt ) in
ungefündigter Stellung sucht
passende Landstellung . Ener¬
gisch . Charakter u . mit Büro¬
arbeiten vertraut . Schr . Ang .
u . N 235 a . d . OTZ . , Norden .

Bauen ist Vertrauenssache !

Geben Sie daher Ihre Aufträge

den Mitgliedern der

Baugewerksinnung

A . G. . , Ems
Emden
Am Delft
Telefon
3351

Luftfahrt

nach Borkum

am Sonntag, dem 23. Juli 1939
Abfahrt ab Emden -A 7. 30 Uhr
Rückfahrt ab Borkum -Bahnhof . . . 16. 30 und 18. 30 Uhr

Fahrkarten zu RM . 2 . 75 sind im Büro , Am Delft 32
bei der Emder Verkehrsgesellschaft , an der Fahrkarten .
ausgabe in Emden - Außen haten und in Aurich bei derj

Firma William Biermann , Straße der SA 13 , zu haben . 2tägige
Wochenendkarten sind zu RM . 4. 50 nur im Vorverkaut erhältlich .
3tägige Wochenendkarten kosten RM . 5. 50 . Kinder von 4 bis

10 Jahren zahlen die Hälfte .

Sungen

Familiennachrichten

Die Geburt eines gesunden

zeigen in dankbarer Freude an

Johann Büscher und Frau
Anni , geb . de Buhr

Warsingssehn , den 18 . Juli 1939 .

Ihre Verlobung geben bekannt :

Grete Eckhoff

Frik Cordes
Emden , z . 3t . Aurich

im Juli 1939

Statt Karten !
Die Verlobung unserer

Tochter Sophie mit Herrn
Werner Kirchhöfer aus Hun¬
gen ( Hessen ) geben wir hier¬
mit bekannt .

Seinrich Goeze u . Frau
Margarethe , geb . Lommazsch .

Leer ( Ostfriesland ) ,
Hindenburgstraße 47 .

Vielstedt bei Hude

Meine Verlobung mit
Fräulein

Sophie Goeze
aus Leer ( Ostfriesland ) be¬

ehre ich mich anzuzeigen.
Werner Kirchhöfer

3. Zt . Berlin - Stahnsdorf .

22 . Juli 1939 .

Ihre am 16 . Juli 1939 vollzogene Vermählung
geben bekannt :

Architekt Albert Ulferts und Frau
Anneliese , geb . Tuitjer

Veenhusen , den 20 . Juli 1939

Gleichzeitig danken wir für die erwiesenen
Aufmerksamkeiten

Warsingsfehn , den 19 . Juli 1939 .

In Hamburg , wo er seit dem 1. April 1936

im Ruhestand lebte , ist am Sonntag dieser
Woche unser unvergeßlicher Mitarbeiter , der

frühere Seemannsmissionar in Emden

Bernhard Schwietert
nach längerem schweren Leiden im Frieden

heimgegangen .

Von ihrem Beginn an hat der Heimgegan¬
gene mehr als 33 Jahre im Dienst der Ost¬

friesischen Evangelischen Seemannsmission

gestanden . Er ist vielen ein Vorbild zu Chri¬

stus gewesen und lebt in deren dankbarer

Erinnerung .

Sein Name und sein Werk bleiben auch

bei uns unvergeßlich .

Er ruhe im Frieden und das ewige Licht
leuchte ihm .

Der Vorstand

der Ostfriesischen Evangelischen
Seemannsmission :

P . Köppen .

Nachruf .

Nach kurzer Krankheit verschied ganz un¬

erwartet unser junger , hoffnungsvoller Mit¬
arbeiter

Harmannus Busker
aus Warsingsfehn .

Matrose an Bord des Dampfloggers ,,Gertrud "
Wir werden sein Andenken stets in

Ehren halten .

Leer , den 20 . Juli 1939 .

Betriebsführer und Gefolgschaft

der Leerer Heringsfischerei Act . -Ges .
g
It

E
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Gestern und heute

otz . In den verflossenen Wochen und Mo¬
naten haben wir in unserem Heimatgebiet
Ostfriesland eine ganze Reihe von schweren
und sogar tödlich verlaufenen Verkehrsunfäl
len zu verzeichnen gehabt , bei denen unter
anderem auch der sogenannte Sommers
meg eine unglückliche Rolle gespielt hat . Auch

In anderen Gegenden unseres Reiches konnte

immer wieder festgestellt werden , daß der

Sommerweg in vielen Fällen mit zur Herbei¬
führung eines Berkehrsunfalles beigetragen
hatte . In den entsprechenden Unfallberichten
heißt es dann meistens , daß ein Fahrzeug
beim Ueberholen oder Ausweichen in den
Sommerweg geriet , ins Schleudern kam und
verunglückte .

In unserem Sprachschatz ist das Wort
Sommerweg im Laufe der Zeit schon zu
einem Begriff geworden , der fast stets in
Verbindung mit Berichten über Verkehrs¬
unfälle auf der Landstraße wiederkehrt. Der
Kraftfahrer versteht unter Sommeriveg fenen
Teil der Landstraße, der sich neben der ge¬
pflasterten oder anderweitig befestigten Fahr
bahn der Straße als sandiger und durch Rad¬
spuren und Vertiefungen holprig gewordener
Streifen entlanggieht . Die ursprüngliche und
einzige Bedeutung des Sommerweges liegt
offenbar darin , daß durch ihn die Zugpferde
geschont und der Verkehr auf der befestigten
Fahrbahn entlastet wird . Diese Vorteile jedoch
werden nicht nur von Kraftfahrern und ande

ren Verkehrsteilnehmern bestritten, sondern
auch selbst von den Fuhrwerksbefizern ange¬
zweifelt .

Daß die feste Oberfläche der Fahrstraßen¬
den Pferden das Fortziehen der Fuhrwerke
bedeutend erleichtert , dürfte wohl jedem
Laien einleuchten . Hingegen verwandelt sich
der Sommeriveg jowohl während Trocken¬

heit als auch bei Regenwetter in eine Masse
aus . Staub oder Schlamm, in der schwere
Fuhrwerke nur mühsam oder überhaupt nicht
mehr verkehren können .

Anders verhält es sich mit unseren moder¬
nen Landstraßen , deren Oberfläche so gebaut
wird , daß sie auch den Pferden weit zuträg¬
licher ist als die Sommerwege , die zu keiner
Jahreszeit den Anforderungen des Verkehrs
entsprechen . Jahr für Jahr haben nun schon
viele Volksgenossen auf einem Sommeriege
neben einer Landstraße Unfälle erlitten . Im
mer wieder büßen Verkehrsteilnehmer auf
diesem Streifen Leben eder Gesundheit ein .
Es erscheint deshalb an der Zeit , daß von den

eine Beseitigung dieserzuständigen Stellen
Einrichtung als Gefahrenquelle innerhalb
unseres neuzeitlichen Straßenverkehrs einmal
ernsthaft erwogen wird .

ht .

Donnerstag , den 20. Jult

- vereinigt mit , , Leerer Anzeigeblatt und , , Allgemeiner Anzeiger "
für Leer , Reiberland und Papenburg

Leer Stadt und Land

Die Unfallferie noch nicht beendet?

黃

Motorradfahrer in Hesel schwer verlegt

otz . In dem Dorse Hesel ereignete sich ] Der zuständige Gendarmeriebeamte war

gestern turz vor neunzehn Uhr auf der start bald zur Stelle und leitete die Ermittlungen
verkehrsbelebten Durchgangsstraße ein Ich we- ein . Der verlegte Kraftfahrer wurde mit dem
rer Verkehrsunfall . Ein holländi - Krantentransportwagen nach Leer ins Stran
scher Kraftwagen manövrierte auf der Straße tenhaus geschafft. Das Auto und besonders
in der Nähe des Berghausschen Gasthofes . Der das Motorrad wurden beschädigt .
Lenker hatte mit dem Fahrzeug zu wenden
versucht , hatte den Bogen nicht ganz aussah¬
ren können und setzte deshalb das Auto noch
ein kurzes Stüd zurüd , um dann wenden zu
tönnen . In diesem Augenblick fam aus der

Richtung von Leer der Motorradfahrer E.
Schoon aus Jübberde daher , der von
rückwärts gegen den Kraftwagen fuhr . Da die
Fahrgeschwindigkeit des Motorrades und der
Druck des rückwärts fahrenden Autos zusam
menwirkten, war der Aufprall von heftiger
Wucht . Der Motorradfahrer wurde mit dem
rechten Unterschenkel zwischen seiner Maschine
und dem Kraftwagen eingeklemmt und erlitt
einen Unterschenkelbruch . Bei dem Anprall
hat er außerdem Abschürfungen und Stau¬
chungen erlitten .

otz . Nach Berlin zu den Neichswettkämpfen
der SA . fahren heute abend dreißig A. ¬
Führer der Standarte 3.Führer der Standarte 3. Bekanntlich wird
der Führer unserer Standarte , S . -Ober¬
sturmbannführer Meyer , an den Wett =

tämpfen in Berlin persönlich teilnehmen, da
er bei den Ausscheidungen in Bremen kürzlich
Sieger wurde . Wir wünschen ihm für den
Kampf in Berlin guten Erfolg .

otz . Gutes Pilzwetter . In den verflossenen
Tagen war ein Wetter zu verzeichnen , das
von den Pilzsammlern freudig begrüßt wird .
Die Pilzerträge einzelner Sammler
waren in diesen Tagen außergewöhnlich reich .
In erster Linie wurde der Champignon in
großen Mengen gefunden , und zwar auf den
Pferdeweiden , wo er am meisten vorkommt .
Volksgenossen , die beispielsweise gute Bilz
reviere auf den Weiden in der Umgebung der
Stadt tennen , werden sich kaum entsinnen
können , daß sie im Laufe der letzten Jahre
eine so reiche Ernte halten konnten wie in den
legten Tagen der fruchtbaren Bilzzeit .

97390 Bersonen wurden in unserm Kreise gezählt
Die Kreisstadt hat 13 533 Einwohner

Schon gestern wiesen wir darauf hin , daß
die Liste der Unfälle seit einiger Zeit zunimmt ;
an drei Tagen hintereinander müssen wir jetzt
schon schwere Unfälle melden, Unfälle, die alle
drei auf menschliche unzulänglichkeit zurückzu¬
führen sind, nicht etwa auf höhere Gewalt

oder andere Einwirkungen, gegen die wir
Menschen machtlos find . Die Unfälle gehören
also zu denen , die hätten vermieden
werden können . Immer wieder muß
betont werden , daß wir alle die Pflicht haben ,
im Verkehr auf andere Rücksicht zu nehmen
und dafür zu sorgen , daß andere Verkehrsteil¬
nehmer und auch wir selbst nicht zu Schaden
tommen .

Jahrgang 1939

Freude an Gerüchtemacherei ?
otz . Schon oft mußten wir Veranlassung

nehmen , darauf hinzuweisen , daß man nicht
Recht tut , Gerüchte , die einem von irgend
einer Seite zugetragen werden , weiter zu vers
breiten , mag die Nachricht , die einem zuge
flüstert wird , noch so sensationell
fein . Es ist einfach nicht anständig , Gerüchte
zu verbreiten , besonders nicht dann , wenn ste

einem bestimmten Zweck dienen , zum Beispiel
der Miesmacherei, oder wenn sie dazu angetan
find, irgend jemand etwas anzuhängen". It
es nämlich erst einmal gelungen , jemand ine
Gerede zu bringen, so hält es schwer, ben
Ansehensschaden wieder gut zu machen .

Anlaß zu dieser Betrachtung ist ein Ge
rücht , das seit einigen Tagen in unserer

Stadt umgeht ; es besagt , daß eine Mutter ihr
Kind habe verhungern lassen . Unsere Anfrage
an zuständiger Stelle hat ergeben , daß tein
wahres Wort an dem dummen Gerede

ist. Im dem fraglichen Falle war von

aber bei uns irgend welche Leute zu geben,

rämpfen begleiteter Keuchhusten die Todes
ursache eines fleinen Kindes . Es scheint nun

die Interesse daran haben, gewisse "3u
stände " zu konstruieren und sei es
Kosten des Rufes anderer Volksgenossen . Es
sei festgestellt , daß in Leer fein Kind verhun
gert ist . Jedermanu sollte dafür sorgen , daß
das unsinnige Gerücht alsbald ver
st um mt und denjenigen , der es an ihn her
anträgt , darauf aufmerksam machen, daß es
eben unanständig , fa unter Umständen sogar
verbrecherisch ist , solches Gerede bur
die Stadt zu tragen .

Gäste aus Chile in Dftfriesland

auf

Gute Beziehungen zwischen Leer und Südamerika im Biehhandet

otz Eine Reisegesellschaft von etwa dreißig im Duartierhotel der Gäste stattfand ,

-

-

dertschen und deutschstämmigen Farmern und einigte die Reisegesellschaft mit Vertretern des
aufleuten aus dem südamerikanischen Lande Reichsnährstandes die Betreuung der Gäste

Chile ist gestern mit einem Reiseautobus in hat Kreisfachschaftsleiter J . Meyer vou
unserer Stadt eingetroffen , um sich von hier Viehhandelsverband übernommen die im
aus Ostfriesland und ostfriesische Verhältnisse Rahmen des geselligen Beisammenseins die
anzusehen . Die Reisegesellschaft , die von einem alten Verbindungen der Stadt Leer und ihres

Reiseleiter der Hapag begleitet wird , hat hier Viehhandels erneuerten und neue Verbin
im Hotel Erbgroßherzog " ihr Duartier für dungen nach Südamerika antrüpften . Be
die Ostfrieslandbesichtigung aufgeschlagen . Banntlich sind seit Jahren wiederholt große

Transporte von Zuchtvieh von hier
aus nach Südamerika , nah Argentinien und
vor allem nach Chile abgegangen und mancher
Vermittler und Transportbegleiter hat schon
eine Fahrt über den Ozean gemacht.

Bereits gestern wurde in der Ledastakt der
weltbekannte große 8ucht - und Nuß
Diehmartt besichtigt und es traf sich dabei
gut , daß gerade der allwöchentlich stattfin¬
dende Markt in den großen Hallen vor sich
ging . Direktor Strantmeyer hieß die
Gäste willkommen und gab seiner Freude da¬
rüber Ausdruck , daß er Vertreter des Landes,
zu dem Ostfriesland und besonders Leer durch
ben Vieherport seit langem gute Beziehungen
unterhalte , durch die großen Anlagen des
Viehmarktes führen könne .

V

Der Direktor des Zucht und Nußviehmark
tes nahm Gelegenheit, in Vertretung des Bür
germeisters die Besucher aus Chile in der
Ledastadt und damit auch in Ostfriesland
willkommen zu heißen und in Rede und Ge
genrede wurde die bestehende alte Freund
schaft Ostfriesland -Chile immer wieder betont .

Am Nachmittag fand eine Besichtigung meh¬ Wir hoffen , daß es den südamerikanischen
rerer großer Bauernhöfe und bekannter Vieh - Gästen in Ostfriesland gut gefällt , daß fie hier
zuchten in unserm Kreise statt , die den Besu - alles sehen , was sie sich wünschen und daß so

otz. Das Ergebnis der Volkszählung dieses | 318, Schatteburg 116, Schwerinsdorf 533, Sel- chern aus Chile, die sich in Begleitung ihrer die bestehenden Beziehungen gestärkt und auss
Jahres liegt nunmehr vor und wir können verde 365, Spols 174, Stapel 193, Stapel- Damen schon seit 48 Tagen in Deutschland gebaut werden. - Deutsche und deutschblütige

feststellen, wieviele Einwohner unser Kreis am moor 1402, Steenfelde 877, Stickhausen 191, aufhalten, die ersten Eindrücke von ost - Menschen aus Uebersee weilen bei uns, zeigen

Bähltage hatte. Insgesamt wies unser Kreis Stickelkamperfehn 407, Südgeorgsfehn 641, friesischer Bauernwirtschaft ver- wir ihnen, daß wir es zu schäßen wissen, bak

97 390 Einwohner auf; er ist damit, ebenso Velde 283, Vellage 231, Böllen 2875, War- man sich sehr zufrieden und die weiteren Be- eltern erinnerten und sich durch eine ReiseTerborg 139, Tergast 410 , Veenhusen 1412, mittelte. Ueber das hier Gesehene äußerte sie sich ihres alten Vaterlandesund ihrer Vor¬

wie an Gebiet, der größte Kreis Ostfrieslands. singsfehn 2765, Weenermoor 1325, Weſtrhau- sichtigungen , die in unserer Heimat nochdurch nach Europa selbst vom Aufbau Großdeutsch
Auf die beiden Städte Leer und Weener derfehn 3261, Widdelswehr 516 , Wymeer geführt werden, dürften den guten Ein- lands überzeugen.

Gutsbezirke : Neudorfermoor1180 .

Oberledinger Domanialmoor 17, Stapeler
moor 186 , Südgeorgsfehnermoor , Veenhu¬
ser Königsmoor 28 .

und auf die einzelnen Gemeinden verteilteit
sich am Stichtage die Einwohner der Zahl
nach wie folgt :

Leer 13 533 , Weener 4294 ( Weener Alttreis
22 160 ) , Amdorf 203 , Ammersum 248 , Backe¬

moor 367 , Barge 71, Beschotenweg 290 , Boen
453 , Böhmerwold 119 , Borkum 5453 , Bin

gum 712 , Breinermoor 366 , Brinkum 362 ,

Bühren 254 , Bunde 2204 , Bunderhammrich
609 , Bunderhee 868 , Bunderneuland 133 ,

druck , den Ostfriesland auf die aus Süd¬
amerika Gelommenen gemacht hat, nur noch
verstärken .

Ein Begrüßungsabend , der gestern

Einmal mit „Kraft durch Freude" nach Helgoland
Ausweis einsteden / Photoapparat zuhause lassen

Le¬

es anlaufen , sowie für das Betreten der Insel

H. H.

Holländer singen und tanzen in Emden
Wir berichteten bereits , daß das benach

barte Holland starkes Interesse an der koms
menden ostfriesischen Leistung 3
schau befundet . Es wurde auch mitgeteilt ,
daß ein holländischer Chor die Ausstellung be
suchen wird . Inzwischen sind die Verhand
fungen mit den maßgeblichen Stellen zum Ab

Burlage 1023 , Charlottenpolder 98 , Colling - otz. Viele von uns erinnern sich noch des Helgolandfahrer angeht, sei zum Schluß noch schluß gelangt. Danach wird der holländische
horst 1484, Grigum 260, Detern 1018, Diele Erlebnisses der Helgolandfahrt mit „kraft aufmerksam gemacht : Man muß einen Aus - Chor Loreley", bestehend aus 45 Personett,
700, Diyum 759, Dißumerhammrich 695, durch Freude" im Sommer des Vorjahres . we i3 einsteden und man darf auf Helgoland unter der Stableitung von Versteeg - Groweis Helgolandningen ,
Driever 183, Estlum 229, Filium 816, Firrel Es war eine wundervolle Fahrt auf der nicht photographieren . In einer ningen, am 30. Juli Proben seiner Gelang
550, Flachsmeer 1764, Folmhusen 515, Gan- Straße der Nationen ", der start schiffahrts- Bekanntmachung des Reichsinnenministers funft geben . Das Konzert findet um 20 Uhr
dersum 126, St. Georgiwold 111, Großolden verkehrsbelebten Nordsee, und schließlich war werden die Folgerungen bekanntgegeben , die in der Ausstellung statt. Weiterhin wird eine
borf 482, Großlander 296 , Großwolde 996, das Ziel der Reise, Helgoland, ja auch nicht sich aus der Erklärung der Insel Helgoland Tanzgruppe von 32 holländischen Mädchen

303, Deisfelde '2390, Hesel 1466, Hohegaste Fahrt angesetzt. In Stadt und Land hat der Deutsche Staatsangehörige, die das 15. e- ten Tänzen in original -holländischen Trachten
Erstegaste 203, Hakum 284, Heinikpolder zu verachten". Jetzt ist wieder eine solche zum militärischen Sicherungsbereich ergeben. unter Leitung von Frau Dr. Schmid

Martissa - Gelzenleuchter mit sehenswer
85, ' Hollen 687, Holte 445, Holtermoor 951, Vorverkauf der Fahrkarten schon begonnen bensjahr vollendet haben, müssen danach für aufwarten . Zweifellos werden gerade dieseHoltgaste 294, Solthusen 2007, Holtland 1018, und erfreulicherweise darf festgestellt werden, den Aufenthalt an Bord von Fahrzeugen Darbietungen unserer holländischen Nachbarn
Thren 1326, Thrhove 1248, Jemgum 1253, daß überall lebhaftes Interesse an der Reise ieder Art, die Helgoland-Reede oder Hafen großes Intereſſe ſinden.
Jubterde 489 , Kirchborgum 286 , Klein zur Felseninsel besteht. Immerhin
oldendorf 192, Kleinfander 120, Klostermoor gibt noch Karten und wer mit fahren Helgoland einschließlich der Düne einen amt- otz Die Vorbereitungen zum Turnier und
522 , Lammertsfehn 392, Landschafte polder will , sollte sich umgehend eine besorgen , bevor lichen Lichtbildausweis bei sich führen . Für Rennen am kommenden Sonnabend

284, Langholt 586, Leerort 211, Loga 3174, ein anderer den Plaz auf dem schmucken Sa- Ausländer ist der Aufenthalt an Bord von Sonntag auf dem Turnierplatz zu Aurich sind
Logabirum 769 , Marienchor 103 , Meinersfehn londampfer Rheinland " besetzt hat . Fahrzeugen aller Art , die Helgoland anlau - in vollem Gange . Inzwischen ist die große
129 , Midlum 308 , Mitling -Mart 185 , Neer - Direkt von Leer ab geht die schöne Wasser- fen , sowie das Betreten der Insel und der Zuschauertribüne aufgestellt worden ,
moor 2089 , Nendorp 155, Nettelburg 96, fahrt , die Ems hinab , vorbei an Borkum , dem Düne verboten . Verboten ist ferner bildliche und auch die Tribüne für die Turnier - und
Neuburg 159, Neudorf 201 , Neuemoor 239 , Vorposten vor der Emsmündung und dann Darstellung, insbesondere das Malen , Beich - Rennleitung ist im Aufbau begriffen.
Neufirrel 315, Nordgeorgsfehn 567 , Nort - schräg steuerbords ab nach Helgoland , hinaus nen oder Photographieren der Insel Helgo- Turnier - und Rennleitung setzt sich zusammen
moor 898 , Nuttermoor 446 , Oldendorp 155 , auf die freie Nordsee . land mit ihren Anlagen einschließlich der aus Oberscharführer G. Fegter -Norden , Ober
Dldersum 1278 , Dltmannssehn 375 , Dstrhau - Auf einer Fahrt , die so weit hinaus " geht , Düne von Land aus und von Bord von sturmbannführer Lübbe -Oldenburg (Führer
derfehn 1977 , Bettum 741 , Boghausen 203 , fann man viel erleben und wer es irgend er Fahrzeugen . Schließlich ist das Mitführen der SA -Reiterstandarte 63 , Oldenburg ), Lan
Bogum 285 , Botshausen 530 , Remels 1062 , möglichen kann , sollte sich das Erlebnis nicht von Photoapparaten auf der Insel Helgoland desreiterführer SS - Hauptscharführer H. Wolbe
Rhaude 309 , Rhaudermoor 1111 , Rorichum versagen . Auf eine Besonderheit , die alle einschließlich der Düne untersagt . mann -Ovelgönne .

und



Fußballspielen , nicht rohes Bolzen

-

otz . Am letzten Spielsonntag die Fußball¬
geit 1938/39 wurde bekanntlich um den end¬

gültigen Besitz des Südstaffelpokals auf dent

Sportplag in Loga gekämpft . Die Spiele
endeten mit einem Mißklang ; insgesamt
fünf Spieler vermochten sich nicht zu beherr¬
schen sie mußten des Feldes verwiesen
werden . Unterfreisstaffelführer Wilbers hat
nunmehr , zumal auch Unterkreisführer
Schulte eine über die übliche Sperrzeit von
zwei Verbandsspielen hinausgehende Bestra¬
fung beantragte , die betreffenden Spieler für
die Zeit bis einschließlich zum 8. Oktober 1939
vom Sportbetrieb ausgeschlossen .

Aus dem Reiderland
Weener , den 20. Juli 1939 .

Norwegische Gäste in der Grenzstadt
otz . Gestern trafen mit einem Kraftwagen

Gäste aus Norwegen hier ein . Es handelt sich
um Baumschulbejizer , die hier die weltbe¬
tannten Hesseschen Baumschulen besich
tigen wollen . Der Name unserer Stadt wird
durch den guten Ruf der Baumschulen in der
Tat in aller Welt bekannt .

Die Besichtigungsfahrt der Norweger wird
heute nach Holland fortgefeht, wo auch große
Baumschulen besucht werden ,

Mit einem Lastauto , das die Pflücker an das
Arbeitsfeld beförderte , mußten drei Fahrten
für die Hin- und Rückbeförderung durchge¬
führt werden .

Preissenkung für Obst und Gemüse
Der Reichstemmissar für die Preisbildung

Hat sich angesichts der diesjährigen Ernteent
wicklung veranlaßt gesehen , die Erzeugerpreise

vom Jahre 1937 auszurichten und dadurch
für Obst und Gemüse nach dem Preisstande

eine Herabfehung der Preise gegenüber dem
Vorjahrsstande und den Preisen der letzter
Wochen herbeizuführen .

otz . Jemgum . Unfall beim Spiel . Außerdem hat er die Verdienstspan .
Ein Kind eines hiesigen Einwohners war in nen des Handels erheblich gekürzt , um
einem unbewachten Augenblick auf einen der Verbraucherschaft tragbare Einkaufspreise
Baun geklettert , es fiel herunter und brach zu sichern . Die Festlegung von Höchstpreisen
ein Bein . durch die Preisbehörden bedeutet nicht , daß

diese Preise vom Handel immer genommenotz. Jemgum . Der malerische Emswerden dürfen . Bei billigerem Einkauf ist derort . Anjährlich besuchen auswärtige Maler Handel zu entsprechender Herabsetzung feinerZu Berwandten nach Nordamerika unseren schönen Flecken. So konnte man Preise verpflichtet.jetzt wieder beobachten , wie ein Maler amAm 6 . Juli 1939 hat mit dem Hapagdamp¬
fer Deutschland von Bremerhaven aus otz. Gut Halte . Reger Tor sumschlag Hafen sein Motiv wählte , während ein Ber¬

eine Schar frohgestimmter Eltern die Aus - Feit mehreren Tagen herrscht auch in unse - liner Maler , der mit dem Auto antam und

reise nach Neuhort angetreten , um nach lan - rem fleinen Hafen ein reger Schiffsvertebr . das Auto als Statio benutte , im Aquarell rendes Volt " , "Liebesbriefe aus dem Enga

ger Trennung Kinder und Kindeskinder in Der diesjährige Torf aus den Mooren Pa- die Lange Straße mit der Plenterschen Mühle din" , " Heimat " und "Musketier Meier III" .

Amerita wiederzusehen. Diese Elternfahrt , die penburgs wird angefahren , der im Ober - im Hintergrunde im Bilde festhielt . otz . Nortmoor . Aus der Landwirt .

von der Ostfriesischen Tageszei - reiderland gute Abnahme findet . Jetzt sind es otz . Jemgum . Die NS . Frauen - schaft ist zu berichten , daß die Heuernte
tung " gemeinschaftlich mit der Hamburg vornehmlich die Bauern und Landwirte , die schaft beabsichtigt , am 30. Juli einen Aus - größtenteils beendet ist; der Ertrag war ge¬
Amerita -Linie zum ersten Male durchgeführt diese Tage zwischen Hen und Roggen ernte lug nach dem schönen Bentheim durchzufüh - genüber dem der Vorjahre nur mäßig . Der
wurde , hat in unserem Lesertreis einen so ausnuten , um ihren Winterbrand einzufahren . Bei dieser Gelegenheit werden dert zweite Grasschnitt wird es , , noch bringen "
großen Antlang gefunden , daß beschlossen ren . Viele hochbeladene Wagen mit dem wert auch die bekannten Freilichtspiele besucht wer- müssen. Nach dem Regen der letzten Zeit ha
worden ist , die Reise mit dem Schnelldampfer vollen Brennmaterial rollen täglich in die dan . ben sich die Weiden überall gut erholt . Ter

Hansa " der Hamburg -Amerifa -Linie zu Dörfer ringsum . Stand der Bohnen und Kartoffeln , des Kohls
wiederholen . und der Rüben kann als gut bezeichnet wer

den. Das Kornfeld hat bereits seine Farbe
gewechselt und die Aehren senten sich Der
Körnerertrag wird wohl gut ausfallen, da
der Roggen eine vorzügliche Blütezeit hatte
und erfreulicherweise fast keine Lagerfrucht

ota . Jemgunt . Blumenges midt
otz . Jemgum . „Nach getaner Ar - und stolz " . In der Freude , in ZukunftDiese Fahrt , die die Ostfriesische Tages - beit . . ." Mit dem gestrigen Tage beendeten das Chrenkleid der Wehrmacht tragen zu dürzeitung " wieder in Zusammenarbeit mit derzeitung" wieder in Zusammenarbeit mit der die Frauen , Jungen und Mädel die Ernte - fen , durchziehen fingend die jungen BurichenHamburg -Amerika - Linie veranstaltet , bietet

unseren Lefern eine außerordentlich günstige hilfe des Erbfenpflückens. Etwa 150 Helferin- die Straßen unseres Fleckens . In Leer ist
Gelegenheit, zu besonders ermäßigten Fahr- nen und Helfer von hier und Neu-Jemgum Musterung und aus unserer Gegend stellen
preisen Freunden und Bekannten in Nord- hatten sich an dem Erbsenpflücken beteiligt . fich zahlreiche Jungmannen zum „ Soren" .

amerita nach den Jahren und vielleicht
Jahrzehnten der Trennung einen Besuch ab¬
auftatten .

Nähere Auskunft erteilen : Geschäfte
stelle der,,Oftfriesischen Tageszeitung", Ginden,

Blumenbrückstraße 1 , und das Reisebüro der
Emder Bertehrsgesellschaft , G. , Emden ,
Schwedendieckplatz 1.

otz . Reermoor . Fernsprechstörung . mit dem schweren Gewitter und dem starken
Eine arge Enttäuschung erlitten die Selbst - Regen zusammenhing , wurde sofort von der
anschlußteilnehmer der Reichspost in unserer
Gemeinde . Einen ganzen Tag war es nicht
möglich , den Wählbetrieb durchzuführen . Die
Suche nach der Ursache der Störung , die wohl

Der alte Paletpoftwagen verschwindet
Die Post motorisiert den Zustelldienst in der Stadt

ota . Demnächst führt das Postamt Leer eine Es gibt bei uns im Kreise ferner bei der
weitere Modernisierung durch , indem die
Bostzustellung im Stadtbezirt motoris
fiert wird . Der alte pferdebespannte Post
wagen hat ausgedient und wird durch einen
Kraftwagen ersetzt, der bereits hier eingetrof¬
fen ist. Die für den Patetzustelldienst abgeteil
ten Beamten werden bereits an dem Fahr
zeuge ausgebildet . Wie wir erfahren , wird zu
einem späteren Zeitpunkt noch ein zweiter
Straftwagen in diesen Dienst eingestellt
werden .

=

Mit der in der Vorbereitung befindlichen
Maßnahmen geht die Bost einen Schritt wei¬
ter in dem Bestreben , den Wünschen der Ge
schäftswelt nach beschleunigter 3u
stellung zu entsprechen ; man paßt sich dem
erhöhten Tempo auf allen Gebieten der Ar¬
beit , der Wirtschaft und des Lebens an .

Seit Jahren gibt es bei uns für die Ver¬

bindung zwischen , abgelegenen Landgebieten
und der Kreisstadt Autobus verbindungen
der Reichspost , die in erster Linie dem Pecjo¬
newverkehr dienen . Bir alle fennen die großen
roten Autobusse , die nach Digum , Weener und
auch in Richtung Loga fahren ,

vorhanden ist .

otz . Oldersum . Auszeichnung für
treue Dienste . Dem Weichenwärter bei
der Reichsbahn , Jan Dirksen , wurde für
vierzigjährige treue Dienstzeit das goldene

Reichspoft aufgenommen und dann beseitigt . Trendienstehrenzeichen verliehen. Dirksen ist
otz. Neermoor . Der Regen tat gut . schon lange Jahre bei dem Bahnhof Oldersum

Die Witterung der letzten Tage hat sich auf im Dienst .
den Graswuchs sehr günstig ausgewirkt . Die stz . Stidhausen . In den weiten Mee
Wiesen und Weiden , die bis vor zwei Wo - den , in denen letthin überall die Grasschnei
chen noch trostlos aussahen , haben wieder ein der am Werke waren , herrscht jetzt wieder
anderes Aussehen bekommen . Auch die Gar - Ruhe . Das meiste Hen ist abgefahren , nur
tenfrüchte , der Roggen , der Hafer und son - hier und dort sieht man noch etliche Nachzüg
stige Früchte haben sich allgemein gut erholt . ler bei der Heugewinnung . Der zweite
Es darf mit einer guten Ernte gerechnet wer- Schnitt verspricht in den Meeden gut zu wer
den .

Post noch die kleineren roten Kraftwagen in
der sogenannten Landverkraftung , die
bei ihrer Einführung vor Jahren schon eine
wesentliche Modernisierung des Postzustell¬
dienstes darstellte . Diese einen Kraftwagen
befördern hauptsächlich Postfachen aller Art ,
können jedoch auch Personen , jeweils soweit
Raum im Wagen vorhanden ist , befördern .
Sie erhalten die Verbindung mit den kleinen
Boststellen im Lande aufrecht , von denen aus
die Posthalter dann die Zustellung besorgen .
Rund zwanzig Poststellen sind an die hier
eingerichteten Linien angeschlossen ; fie führen otz . Die Zeit der Bienenwanderung , die all - [ die Bienen in die Heide gefahren , nachdem sie
in das Reiderland , das in einigen Teilen im- jährlich stattfindet , ist für dieses Jahr heran - vorher sorgfältig in Körben und Kaften zur
mer noch abseits vom großen Verkehr liegt gekommen und die Imker in unsern Kreise Reise untergebracht worden sind .
und auch in das Oberledingerland bis nachrüsten zur Fahrt nach dem benachbarten Die Abfahrt vom Standort erfolgt in dent
Ostrfthanderfehn , also bis zur Oldenburgi
schen Grenze .

den .

otz . Neermoor . Filmabende im Dorf . otz . Holriede . Die Gerste , die jetzt in era
Vom nächsten Monat an wird nach einer höhtem Umfange gegen früher angebaut wird ,
Pause die Kreisfilmstelle wieder unsere Ge- hat sich nach dem erquickenden Regen gut er
meinde mit guten Tonfilmen erfreuen . Es bolt und verspricht einen weit besseren Erfolg
sind vorgesehen " Eine Nacht im Mai " , " Fah zu bringen als der Hafer

Die Imfer vor der Fahrt nach dem Hümmling

Die kommende Verkraftung des Baketzu¬
stelldienstes in der Stadt bedeutet einen Fort¬
schritt nicht aber etwa einen Abschluß
einer Entwicklung , denn die Poft hat noch in
all den Jahrhunderten , die sie dem Volte
dient , bewiesen, daß sie mit der Zeit zu
gehen versteht .

Bei unseren Pimpfen im Klosterbusch
Der Sport hat das Wort

H. H.

Die Bienenwanderung vorbereitet

Hümmling , wo jezt der Buchweizen und der
Klee in voller Blüte stehen und wo zunt Ab¬
fchluß der Blütentracht die Heideblüte einla¬
ben wird .

Schon rechtzeitig hat der vorsorgliche Junker
fich einen geeigneten Platz in der Heide ge¬
sichert , wo er dann für mehrere Wochen seine
Bienenvölker unterbringen kann . Mit dem
Fuhrwert oder auch mit dem Lastauto werden

späten Abendstunden Bei Nacht geht dann
die Wanderung die endlos langen Straßen der
alten Schifferstadt Papenburg entlang , die
schließlich in die Einsamkeit der Heide müns
den .

fer bereits an Ort und Stelle . Cft besucht
Am nächsten Morgen stehen die Bienensöl

der Imter in der fernen Einsamkeit seine Völ
fer und sieht nach dem Rechten .

Gastfreundliche Aufnahme findet der oftfrie
sische Jinfer bei seinen Jmferfameraden in der
Heide . Gegenseitig werden Erfahrungen auss
getauscht und manches Wissenswerte tann

nen . Die Imkerei ist in der Heide von alters
man von den Althümmlinger Jmfern fer¬

her gepflegt worden .

lernte und Erarbeitete erhärten . Das erste
Fähnlein bekam den Auftrag , den Wallld¬
rand von Bokelesch gegen den Angriff der bei¬
den anderen Fähnleine zu verteidigen . Nach
dem sich verschiedene Spähtrupps berochen "
hatten , gelang es dem Fähnlein 2 unverhofft ,
eine Lüde im Verteidigungsring zu finden , fo Möge auch die diesjährige Bienenwandes

daß der Durchbruch gelingen konnte. Aller- ung von gutem Erfolg gekrönt sein und wenn
dings ging es nicht ohne starke Verluste für völkern wieder heimwärts ziehen, dann mögedie Angreifer ab. die Honigernte der mübevollen Arbeit ent

sprechend ausfallen ,
Ein Frontsoldat erzählte

tämpfer Haseborg aus Ihrhove zu der
Am Abend sprach dann der alte Front¬

Lagermannschaft . Er verstand es , den
Pimpfen das Fronterlebnis nahezubringen .
Aus den zahlreichen Erlebnissen gab er viele
zum Besten . Schöner fonnte dieser Julitag
nicht beschlossen werden . Innerlich froh und
glücklich schlief die Lagerbejagung dann einem
neuen Tage entgegen ,

genheit zu geben , die Schießauszeichnungs¬
bedingungen des DJ . zu beginnen , die sie so¬ota . Nach dem Elterntag am Sonntag ging gar vielleicht noch im Lager zu vollenden ver¬es mit frischen Kräften am Montag in der mögen . Allerdings , die Bedingungen sind

Früthe wieder ins werk. Zwar wollte die nicht so ganz einfach . Insgesamt muß derSonne noch immer nicht so recht scheinen, Pimpf in den Anschlagsarten Sigend am An¬doch das macht schließlich den Pimpfen nicht schußtisch, Liegend aufgelegt und Liegend freiviel aus . Auch ein Regenschauer kann die händig vierzehn Bedingungen in der DJ¬
Laune nicht verderben . Nach dem Frühstück Anfängerklasse , in der DJ . -Ausbildungstlaseherrschte bald ein reges Leben und Treiben und in der DJ . -Sonderklaffe schießen, ehe
Hier wurde gesprungen , dort wurde Boden - ihm das Abzeichen verliehen wird . Am Mon¬
rollen geübt und es wurden Klimmzüge ge- tag stieg der traditionelle Lagerabend . Damacht , auf der Straße wurde gelaufen und ging es lustig zu , da dröhnten die Lachialvenauf Ollings Wiese wurde der Schlagball ge- durch den sonst so stillen Klosterbusch.
worfen . Gegen Mittag waren die Leibes¬
übungen in der Hauptsache abgeschlossen . Der Kampf um den WaldrandNachdem dann nachmittags Stoßtruppred
ner Dr . Ditsch , wie bereits berichtet , zu den Am Dienstag fam endlich das Wetter , SasJungen gesprochen hatte , freuten sich die sich alle Beltlagerpimpfe schon immer geBimpfe auf das Luftgewehrfchießen . Welcher wünscht haben . Endlich ein Tag , an dem der
deutsche Junge möchte nicht ein Gewehr in Geländedienst zu seinem Recht kommen Am Mittwoch begann dann der Lagerwettder Hard haben ? Da in diesent Jahr anstelle fonnte . Drei Jungzüge zogen des Morgens Tampf der einzelnen Jungzüge . , ,Strischan "
des Ballzielwurfes das Luftgewehrschießen in den Wald, während die anderen orei lei hatte schon die richtigen Tummel- und Rauf¬
Pflichtübung beim Leistungsfampf ist , gig schossen . spiele ausgesucht , um die nötige Rivalität zu
waren alle eifrig bei der Sache , um die erfor¬
derlichen zwanzig Ringe bei fünf Schuß zu verarbeiten , dazu noch eine Weldung zu der Sache. Am frühen Nachmittag wurde

Draußen war es herrlich . Anschleichen und erzeugen . Die Jungzüge fämpften mit wech¬
selndem Erfolg und waren mit viel Eifer bei

schießen. Sportwart Fint hatte in fleißiger überbringen, das macht den Pimpfen Freude! wieder in drei Gruppen gearbeitet. JungzügeArbeit drei Schießstände hergestellt . Man muß sie dabei sehen, wie sie jeden Baum, 1 und 11 spielten Zuzball um die LagermeiIhre Einweihung erfolgte am Elterntag .
Biele Bäter bemühten sich, bei drei Schuß die jede Multe , jedes natürliche Hindernis aus sterschaft, Fähnlein 2 schoß und wurde auch
36" zu schießen, dochstellte sich gar bald her- nußen. Winnetou und Old Shatterhand wästerschaft ,

von Dr . Visser ärztlich untersucht , Fähnlein 3
aus, daß eine zwölf auch mit dem Luftgewehr ren vor Reid über das Können der Jungen war beim Schwimmen. Der Wechsel zwischen
erst einmal geschossen sein will . schier erblaßt. Den Wbschluß bildete der Bau den Fähnleinen flappte vorzüglich, so daß alleDamit ist aber im Pimpfenlager das Schie- eines Deierzeltes, nachdem beim Durchstreifen Uebungen pünktlich beendet werden konnten.Damit ist aber im Pimpfenlager das Schieteshen noch nicht erschöpft. Es ist der Lagerfüh- des Waboes noch die wichtigsten Baumarten Wenn auch das Wetter nachmittags tühler
rung möglich gewesen, bereits das Schießbuch betrachtet und erläutert worden waren .

wurde , so blieb es doch wenigstens trocken .
des DJ . , das erst Ende Juni erschienen ist , Und dann kam der Höhepunkt des Tages . Im übrigen geht es allen Jungen gut und die
zu beschaffen , um so den Bimpfen die Gele - Ein Geländespiel sollte das am Vormittag Ge Stimmung ist hervorragend

Biel Salat effen !

In den nächsten Tagen wird auf dem Markt
reichlich Salat zu haben sein . Die Hausfran
wird aufgefordert , das gesunde Nahrungs¬
mittel , das sie in Form von Gemüse wie
Spinat zubereiten oder mit deutschen Kräus
tern als leichte Frischfost auf den Tisch brine
gen tann , recht häufig zu verwenden .

Pflicht und hat den Vorteil , billig einlaufen
Sie erfüllt damit eine volkswirtschaftliche

zu können,
Abgabe von Kleingepäck auf den Inseln

sie während eines Sonntagsaufenthaltes auf
Viele Sonntagsgäste überlegen häufig , wo

den Inseln Borkum und Norderney und aufden anderen Ostfriesischen Inseln ihre Män¬tel, Taschen oder kleine Handtoffer aufgeben
fönnen . Der Landesfremdenverkehrsverband
Ostfriesland weist auf die Benuzung der Ges
pädabfertigung hin, die gegen die
übliche Aufbewahrungsgebühr auch
Sonntagsgästen zur Verfügung stehen und
Die auf Borfum und Norderney und auch auf
den anderen Inseln recht bequem zu errei
chen find

den



Oberledingerland
otz . Collinghorst . Ein guter Wild¬

bestand scheint in unserer Gegend vorhan
den zu sein . Man sieht viele Junghasen und
auch Hühner . Mitunter kann man sechs bis

fieben Hafen auf dem Feldweg miteinander
spielen sehen .

otz . Langholt . Ein ferniger alter

Ostfriese . Gestern konnte der Landwirt
Lutas Olligs feinen 85. Geburtstag bege¬
hen . Der Alte ist noch sehr rüftig und kern¬
gesund ; er hilft in der Landwirtschaft immer
noch nach Kräften . Im Frühjahr hat Olligs
noch zwei Hettar Gras allein gemäht .

Rundblick über Ostfriesland
Schwierige Gicherung der Emder Weltmole

Außergewöhnliche wasserbauliche Arbeiten sind zu verrichten

Norden

Ein alter Handwerksmeister
otz . Vorgestern vollendete der Schmiede

meister Hermann Böckmann sein 93 . Lez

otz . Langholt . In der Torfmirtman sich , um noch größeren Schäden vorzu Mole ist seinerzeit auf Sintstüden und Stein - nimmt er an allem rege teil .
schaft herrscht Hochbetrieb . Alle Moorbesitzerfahren jetzt ihren Torf für den Winter ein.An der Heubrüde liegt eine lange Reihe torf
beladener Schiffe. Der Torf ist für die Nach
bardörfer bestimmt . Das Tagewerk foftet frei

Haus hundert Reichsmark

otz. Westchauderfehn Neues Leben ,
neue Kraft . Durch den Regen haben sich
Die Weiden wieder erholt. Die Milchlieferung
war durch die Trockenheit zurückgegangen .
Jetzt macht die Mehrlieferung sich schon wie¬
der bemerkbar .

Papenburg
Die Kriegsmarine besuchte uns

otz. Drei Fahrzeuge der Kriegsmarine
gingen am Dienstag nachmittag hier bei der
Seeschleuse vor Anter . Die Schiffe, die von
Gmden kommend , eine Fahrt durch die dei t -
schen Binnengewässer unternehmen , feßten am
Mittwoch früh ihre Reise emsaufwärts frrt ,
um über den Dortmund - Ems -Kanal ins In¬
dustriegebiet zu gelangen. Dort wird in rer
schiedenen Städten Station gemacht . Die

otz . Als um die Jahrhundertwende die freien Arbeitsmarkt vorgebildete Arbeiter bensjahr . Der alte Herr ist aus Dornum ge
Westmole für die Einfahrt in den Außenhafen nicht zur Verfügung stehen . Das Wasserbau - bürtig und fam schon in jungen Jahren nach
gebaut wurde , kannte man noch nicht die zer amt hat sich mehr und mehr auf die Notwen - Norden , wo er jahrzehntelang das Schmiede
störenden Einflüsse , die der Bohrwurm an digkeit umgestellt und aus den eigenen Reihen handwerk betrieb . Er ist der letzte Mitbe
Pfahlrosten ausübt . Erst in den letzten Jah - die Kräfte herangebildet , die für derartige gründer des alten Norder Kriegervereins und
ren haben sich diese Schäden äußerst nachteilig Arbeiten nicht zu entbehren sind . Mitkämpfer des Krieges von 1870/71 . Leider
ausgewirkt . Die Pfahlicherungen sind nach

Bei der Sicherung der Westmole bestehen läßt in letzter Zeit die Gefundheit des Ve
und nach völlig zerstört worden. So mußte aber noch besondere Schwierigkeiten. Die teranen zu wünschen übrig, doch geistig
beugen, entschließen , die Pfahlroste im ganzen bettungen erbaut, die über den eigentlichen Engerhase. Brand in der Kirche . InHafengebiet durch andere Schutzvorrichtungen molenkopfbau seitlich hinausragen. Ferner Engerhafe bemerkte in den Abendstunden einzu ersehen und durch Spundwandschürzen deur habeit sich infolge der Strömungsverhältnisse Finwohner, daß aus einer Mauer der KircheBordringen des Bohrwurms Einhalt gebie- Rolfe gebildet, die wieder zugeschüttet wurden. Rauch herausdrang . Er alarmiertedie Feuer

Vor etwa zehn Jahren begannen die ersten Die Voraussetzungen für die Kammarbeiten wehr, die von mehreren auswärtigen WehrenVor etwa zehn Jahren begannen die ersten
Arbeiten im Außenhafen, sie wurden im Neu sind daher so ungünstig und unübersichtlich bei der Bekämpfung des Brandes unterstügt

en Hafen ant Erztai , an der Nesseríander nicht zugemutet werden kann. Es haben sich, Kurzschluß entstanden ist, entwickelte einen
am daß Privatunternehmern die Ausführung wurde. Der Brand , der wahrscheinlich durch

Schleuse und am Zungenkai fortgesetztund im weil eine Kostenberechnung vorher nicht mög- dichten Rauch, der die Löscharbeiten sehr beLaufe der letzten Monate auch das Reststücklich ist, auch Privatunternehmerfür die Aus- hinderte. Das Feuer ist in der Nähe des Mo¬des Außenhafens bei den Landungsbrücken führung des Baues nicht gemeldet. So muß lors auf dem Orgelboden entstanden. Das
das Wasserbauamt die Sicherung mit eigenen durch , daß das Feuer rechtzeitig bemerft
Kräften vornehmen . wurde , fonnte großer Schaden verhütet

werden .

ten .

nen begründet .
Jetzt wird auch die Westmole , die bekannt

lich ebenfalls ganz auf Pfählen ruht , neu ge¬
sichert . Bei ihr hat der Bohrwurm die bisher Gin Bagger räumt die vor der Mole lie¬
größten Schäden angerichtet . Die Arbeiten genden Hindernisse , wie Steine und Sinfstüde ,
werden jetzt aufgenommen . Die Spundwand - die zum Teil mit Ketten befestigt sind , fort .

eisen find schon seit einiger Zeit geliefert. Die Gerüste werden angebracht, und in den näcy.
Ausführung der Arbeiten erfolgt durch das sten Tagen wird mit den eigentlichen Spund
Wasserbauamt mit eigenen Sträften , da im wandarbeiten begonnen .

Berkehrsunfälle am laufenden Band

vierjähriger Junge im Spiel vom Bürgersteig
otz . In der Skagerrakstraße lief ein

herunter geradewegs in ein Lastauto hinein .

H. K.

er das Seemannsheim in Gmden und war bei
den hier verkehrenden Seemännern eine be¬
fannte und geachtete Persönlichkeit .

Esens

ota . Zwei noch nicht schulpfiichtige Mindet

wurden am Sonntag von ihren Eltern ver
mißt . Alles Suchen war zunächst erfolglos , bis
ein fernmündlicher Anraf von Langeoog
fam : Beide sind hier wohlbehalten gelan¬
bet ." Die Kleinen hatten sich auf den Weg
nach Bensersiel gemacht , und bei dem Ges
dränge es fuhren viele KdF -Fahrer nach

auf dem Dampfer einschmuggelten . Erst auf
Langeoog fiel es garnicht auf , daß sie sta--

Hannover , Minden und von dort aus die e -
Er wurde von der Stoßstange erfaßt und zur dolf Nagel , Emden , vor der Meisterpru Langeoog stellte man fest , daß es sich gar nicht

ser abwärts bis zu den Heimathäfen erfolgen .Die Reise wird in engster Fühlungnahme mit
dem NS . -Marinebund und dem Reichsund
für deutsche Seegeltung durchgeführt , mit

dem Zweck, das Interesse für den Marinege¬
danken im Binnenlande zu pflegen und zu
stärken .

otz . Mit , ,NdF ." nach Helgoland . Die Kreis
dienststelle Leer der NS . - Gemeinschaft Kraft
durch Freude " veranstaltet am 22 , und 23 .
Juli eine einmalige Sonderfahrt nach der
Felseninsel Helgoland . Die Reise wird am
Sonnabend um 19 Uhr von der Ledastraße
aus mit dem Salondampfer Rheinland " an¬
getreten . Die Rückkehr erfolgt am Sonntag
gegen 21 Uhr. Für die Unterhaltung der
Fahrgäste während der Ueberfahrt ist bestens
gesorgt . Wer mitfahren will , der besorge sich
rechtzeitig farten . Sie sind hier im Vorver¬
fauf gegen 6. 50 RM . in der , , Deutschen Buch¬

handlung " zu haben .

den Kopfverlegungen auf der Straße liegenund wurde vom Fahrer sofort in die naheund wurde vom Fahrer sofort in die nahe
Lüfensche Minik gebracht .

otz, Neuer Meister . Kürzlich bestand Rutofz. Netter Meister . Kürzlich bestand Ra

des Böttcherhandwerks in am Kinder der F . Fahrer hondelte .
Oldenburg die Meisterprüfung .

Emden im Personen - und Gepädtarif Wittmund
Deutschland - Italien durch die Schweiz . In

unserer gestrigen Notiz ist in der Ueberschrift otz . Neusunnigfiel . Sehr niedriger

ein Schreibfehler unterlaufen , der durch unse- asserstand . Die Harle hat augenblick
ren heutigen Titel richtig gestellt wird. Es lich einen sehr niedrigen Wasserstand, wie er
ist erfreulich , daß durch diese Tavisbestimman in diesem Jahre noch nicht beobachtet worden
gen die durchgehende Gepadabfer - iſt .
tigung von und nach Italien / Emden durch
die Schweiz sichergestellt ist.

-

Unter dem
Ortsgruppen Leer

Scheilsadler
, ,Am Def " . Sarderwysen

burg " und Leda " .
Die Bolitischen Leiter , die ihre Pflichtübung noch

nicht geschoffen aber Antreten am Freitag, denn
21. Juli , 18 hr , in : Schüßengarten .

NS . -Frauenschaft Remels .

Ein etwa achtzehnjähriger Juden junge
erlitt für sein unverschämtes Fahren
eine zwar schmerzhafte , aber recht heilsame
Strafe . Bekanntlich find infolge der Er
neuerungsarbeiten in der Wilhelmstraße die
Edzard - , Ulrich - und Elisabethstraße sehr über¬
lastet . Besonders die engen Straßenfrauzun
gen verlangen von allen Straßenbenußern
achtsamstes Befolgen der Verkehrsvorschrif - Aurich
ten . In seiner angestammten Rücksichtslosig =
feit glaubte sich der Jude über diese Notwen - Nach

otz . Schirum . Bejuch aus Amerita .
digkeiten hinwegseßen zu können und fuhr Nach zweimonatiger Besuchszeit in der altem

mit seinem Rad , einent Rennrad , mit größter Heimat Schirum reist am 21. Juli Frau Tie
Geschwindigkeit in die Straßenkreuzung Eli - fuhr , geb. Aden , mit ihrer 9jährigen Toch

Dabet ter wieder nach Amerika zurück . Vor etwa elf
abethstraße - lrichstraße .

jagte er auf ein gerade entgegenkommendes Jahren zog fie, jungverheiratet , mit ihrem

Auto . ErEr prallte auf die Stoßstange und Chemam in die Welt , weil an ein Fortsat

wurde etwa fünf Meter weit fortgeschleudert . men im damaligen Deutschland ihr Mann

Mit einem gebrochenen Schlüsselbein blieb er ist Maschinenmeister nicht zu denken war .

otz. Die Meisterprüfung im Fußmasher- auf der Straße liegen . Das Fahrras war Wenn es auch ihrem Manne gelang , dort ein

handwerk bestand Frl . Julia Schwarte vor gleichfalls start beschädigt. Straßenbenußer gutes Ausfommen zu finden , so trifft dies , wie

der Prüfungstemmission in Osnabrück . jorgten für die sofortige Ueberführung des Frau Tiefuhr erzählt, doch nur für einzelne
junge Deutsche zu , die einst mit so großen

otz. Sommerferien der Volksschulen. Ani Berlegten in ärztliche Behandlung.
Hoffnungen ihr damals darniederliegendes

Mittwoch begannen in den hiesigen Volts¬ otz. Seemannsmissionar Schwietert F. Aus Vaterland verließen , um sich drüben eine neue

schulen die Sommerferien . Schon lange pura ni burg kommt die Trauerfunde , daß der Existenz zu gründen. Das hat jetzt fein Deut - Gefallene Niederschläge in Millimetern . 2,2 d
den diese Ferien von den Kindern herbeige- Seemannsmissionar i. R. Bernhard Schwie - scher mehr nötig. Unser einst so ohnmächtiges Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker, Leer .
sehnt. Jetzt ist die schöne Zeit da und Ür- tert im Alter von fast siebzig Jahren ge- und zerrissenes Vaterland ist groß und start mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker, Leer.

Ur- tert
laubspläne und Wünsche, die lange vorher storben ist. Etwa drei Jahrzehnte verwaltete geworden und bietet allen Arbeit und Brot..
geschmiedet waren , fönnen endlich wirklich¬
leit werden .

atz. Borsum . Mit der Ernte des
Roggens hat man bereits in unserer Ge¬
meinde begonnen . Die Eschlage in der Ge¬
markung , der größte Teil der Roggenlände
reien , hat durch die Gunst der Witterung eine

frühere Reise zu verzeichnen , während in den
benachbarten Orten noch einige Tage mit dem
Mähen und dem Sichten gewartet wird .

gesetzt worden. Da die Instandhaltung für
die Ertragsgestaltung in den einzelnen Län¬
dereien von ausschlaggebender Bedeutung ist ,

müssen die Bodeneigentümer besonders gro¬
Ben Wert auf die Erledigung der Arbeiten

legen .

Sonntag : Rundfahrt durch Ostfriesland . Fahrs

8 Uhr bei Wentes Gasthof .
breis (catch für Nichtmitglieder ) 3. 50 RM . Abfahrt

G3 , Gefolgschaft 2/38,, Loga.
Freitag abend 8. 15 Uhr : Dienft auf dem Schulhof

in Loga .

Barometerstand am 20. 7. , morgens 8 Uhr : 762,0°
Höchst. Thermometerst . der letzt. 24 Std . C + 24,0
niedrigster C14,0024

Temperaturen in der Städt . Badeanstalt :
Wasser 20 %, Luft 18 °Frau Tiefuhr wird den deutschen Landsleuten

viel von den jetzigen Zuständen in Deutsch¬

land erzählen können. Hat sie doch in der zweingeschäftsstelleder Ostfriesischen Tageszeitung
Zeit ihres Hierseins ausgedehnte Reisen nach
Süddeutschland und anderen Gegenden unter¬
nommen .

Leer . Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .
D. - A. VI . 1939 : Hauptausgabe 28 101 , Savon Bes

zirksausgabe Leer -Reiderland 9999 . (Ausgabe mit
dieser Bezirksausgabe ist als Ausgabe Leer im Kopf

Kultivierungs¬otz . Spekendorf . gekennzeichnet .) 3ur Zeit ist Anzeigen - Preisliste
arbeiten . Die noch immer im unfultivier - Nr . 18 für die Hauptausgabe und die Bezirks -Auss

otz . Rhede . Ein Halm trägt achtten Zustande daliegenden großen Landflächen gabe Leer-Reiderland gültig. NachlaßftaffelA füs

Hauptausgabe .
In einem hiesigen Roggenschlag bei dem Gute Westphalenhos" werden zur die Bis -Ausgabe Leer-Reiderland, 3 für die

otz. Rhede. Von der Wasserwirt - fand ein Bauer einen Getreidehalm, der nicht viert und tiefgebaut. Es sind noch viele Hel- für die Bilder) der Bezirks-Ausgabe Leer-Reiders
Beit von einem großen Neubruchpflug fulti¬

Ichaft .
die Wasserverhältnisse im Nordfeld ist jetzt Die Körner in den Aehren waren durchweg den . Der „Westphalenhof" wurde nach dem Bruno Zachgo, beide in Leer. Lohndrud: D. S

In der umfassenden Regelung für weniger als acht ausgewachsene Nehren trug tax, die dent Kulturboden angeschlossen wer- land, Heinrich Berlyn , verantwortlicher Ant

die Reinigung des Vorfluters am Osseweg an - gut entwickelt .
Kriege angelegt .

Aehren .

Gebt acht auf Jungwild bei der Ernte
Maschinen gefährden die Tiere ,

otz. Die Heuernte , die auch in diesem Jahve
wieder recht gut ausgefallen ist, geht jetzt schon
überall ihrem Ende zu . Bald kommt die Zeit,
in der die Sensen und Mähmaschinen das Ge¬
treide schneiden werden und schwer beladene
Kornwagen über die Landstraßen und Feld¬
wege zu den Höfen rumpeln . Wenn auch für
die Menschen dies die schönste Zeit des Jahres
ist , so ist die Ernteperiode für das Jungwild ,
das noch neugierig und unerfahren durch die
Getreidefelder läuft , eine Zeit voller Ge =
fahren und Tücken. Wie leicht wird das
Jungwild Rehfißen, Junghasen und Ge¬
lege von Wildgeflügel von Sensen und
Mähmaschinen verletzt oder sogar getötet!
Denn leider ist ja dem Jungwild die Art der
Gefahr gar nicht bekannt . Es wehrt sich nur
instinktiv dagegen , indem es sich durch enges
Anschmiegen an den Boden zu sichern sucht .

Wenn alle an der Ernte beteiligten Perso¬
nen den Sagdpächter des betreffenden Landes
benachrichtien würden , damit dieser mit dem

-

Hund das Jungwild aus den Feldern ver¬
jagt , tönnte verhindert werden , daß Kiken ,
Hasen und anderes Jungwild vor die Messer
der Sensen und Maschinen geraten .

Oder eine andere Schutzmaßnahme : Man
könnte vor den Maschinen sogenannte „ Wild¬
bretter " anbringen , die das am Boden kau¬
ernde Wild vor sich herschiebt und ihm sc
einen gewissen Schuh gewähren .

"

Anzeigen-Terle
nicht in

leseter Minute

entwerfen

Zu vermieten

Das Haus
Nie sollte man Junghasen und Kizen , wenn

man sie zufällig einmal greift, berühren oder
auf den Arm nehmen. Häsin und Nehmutter
nehmen dann das Junge der menschlichen des Jel. Annchen de Vries in
Witterung wegen nicht wieder an . Die Jun - Stickelkamperfehn
sen sind dann dem Hungertode preisgegeben. nebst Obst- u. Gemüsegarten

Ebenso sollte sich niemand an Vogelnestern foll zum fofortigen Antritt unter
und besonders nicht an Wildhuhngelegen ver- bändig vermietet werden . Inter¬
greifen . Dasselbe gilt auch für Ameisenhaufen , effenten wollen fich alsbald mit
die durch ihre intensive Insettenvertilgung mir in Verbindung setzen.
dem Landwirt und dem Waldbefizer große Hefel Bernhd . Luiking ,

Dienste leisten . J . H. Preuß . Auktionator .

Verantwortlich für den redaktionellen Teil ( auch

zeigenleiter der Bezirks - Ausgabe Leer -Reiderland :

Zopfs & Sohit , G. m . 5. H. , Leer .

In der verkehrs - und zukunftsreichen Wilhelmstraße
in Emden

neu errichtete Lüden
mit einem und zwei Schaufenstern zu vermieten .
Auskunft im „Neformhaus " (Eckladen ) daselbst .
Angebote unter 2 . 717 an die OTZ . Leer .

Die Fernsprechnummer der
Schriftleitung der „ DT3 "
Heimatbeilage Leer , ift

Leer 2802
Die Schriftleitung ist in dringenden

Fällen auch abends bis 22 Uhr und

Sonntags fernmündlich zu erreichen



Gefucht zum 15 , Auguft ein

junges Mädchen
Krankenhaus

Westerstede .

ZENTRAL-LICHT Gobelmeifter
Donnerstag ,

Freitag , Sonnabend
8 . 30 Uhr ,

Sonntag
4 . 30 Uhr und 8 . 30 Uhr .

Jeanette Mac Donald

Nelson Eddy
In einem neuen Spitzenfilm

zeigenMETRO-GOLDWYN
-MAYER

JeanetteMACDONALD
NELSON

EDDY

Jm

goldenenWesten

Terner :

Glanzvoll und beschwingt
wie Maienzeit "

Packend und leiden¬

schaftlich bewegt wie
Tarantella "

Wollyarn

Wochenschau

Zu verkaufen

Herr Hinrich Lucht , Jherings
Jehn läßt am

Sonnabend , 22 . Juli ,
abends 6 %, Uhr ,

an der Georgswieke

der felbftändig zu arbeiten und
und Sägen zu hämmern ver

ftebt, von kleinem Sägewerk
an der unteren Ems gesucht .

Angebote unter L 718 an die
OTZ , Leer .

Stellen -Gesuche

Bewerbungen

EDEKA

deka

Für die

Einmachezeit
empfehlen wir :

la 32 % Brannfwein per Liter RM . 2 . 00

la 32 % Klaren .

Weinbrand - Verschnitt , 38 %

feine Originale prima Qualität
beifügen !

Suche Stellung

als Kraftfahrer .
Führerschein sämtlicher Klaffen .

Angebote erbeten unt . O . P . 33
poftlagernd Hollen ( Ostfesld . )

Vermischtes

22. 7. Papenburg-Obenende

Kleinviehmarkt
Auf¬
trieb
von
7 - 9
Uhr (Schweine , Ferkel ,

Ziegen , Schafe , Kälber ,
Lämmer )

Zur Saftbereitung
Weinsteinsäure

Zitronensäure

Salizyl , Einmachzucker

Flasche RM . 1 . 50

per Liter RM . 2 . 00
Flasche RM . 1 . 50

Flasche RM . 2 . 20

la Rum - Verschniff , 38 % . . Flasche RM . 2 . 30

Reinen Weinbrand ( Scharlachberg ) Fl . RM . 3. 00
Ferner :

Logaerfähre ! Felicitspiele
Sonnabend , den 22 . Jull :

Die Nacht mit dem Kaiser "
Ein amüsanter Film mit Jenny Jugot
Kassenöllnung 8 Uhr . Bei ungünstigem Wetter im

Upstalsboom . Vorverkaufskarten zu RM . 0. 40 in Leer
bei Spanjer , Zigarrenhaus ; in Loga bei Poppen , Buchhdig .

NSDAP . , Filmstelle Loga

Vor und nach obiger Veranstaltung Tanz !

Empfehle prima
lebendfr . Koch
Schellfische , / kg 25 u . 30 Pfg . ,
Bratfchollen 30 u . 35 Pfg . , Jischfilet
40 u . 45 Pfg , ff . Goldbarschfilet
50 Pfg . , lebendfr . Steinbutt , Heil
butt , Limandes etc . , frisch ger . Fett
bückinge , Makrelen , Schellf ., Rot

locken , Aal etc . ,

Für die uns erwiesenen über¬
aus reichlichen Aufmerksam¬
keiten anläßlich unserer sil¬
bernen Hochzeit danken

wir allen herzlich .

Jacobine , geb . Weber

barsch, Seeaal, Heilbutt, Schillers L. Morell und Frau
täglich2maifrisch. Granot

Echter Doornkaat , 45% , Ecks -Genever , Brabandt , Adolf-HitlerStr.24 Leer, ben 19. Juli 1939 ,
Kruiden , usw .

Opekta , in allen Packungen
feinen Weinessig
sämtliche Gewürze

roten Einmach - Zucker

Groben Cristall - Zucker , Platten - und gem . Zucker

Die bekannten Edeka - Geschäfte

P. Baumann
Dinkgräve
Bruno Meyer

von Leer und Umgegend :

Deddo Cramer A. Doyen / Jürgen
Fritz Heitbrink Heinrich B. Meyer

Ad. C. Onkes L. Schürmann H

Bernh . Meyer , J. G. Ukena in
Heislelde F. Bruser , Loga

Südtmann in Leer

Zur Weinbereitung PALAST TIVOLIWeinhefen , Gärballons

Gärrohre , Korken

Spunde , Weinbücher

Zum Rumiopl
Ostfr . Branntwein

Lfr . RM . 2 . - Rezepte gratis

THEATER

Von Freitag

|
LICHTSPIELE

Freitag

bis einschließlich Dienstag Sonnabend
Sonntag

+ Sonntag

Sonntag

Anfang 4. 30 und 8. 30 Uhr . Anfang 4. 30 und 8. 30 Uhr .

Kreuz- Drogerie Drei wunder- DasVerlegen¬
schöne Tage! heitskindFritz Aits

Leer, Ad.-Hitlerstr . 20, Ruf 2415

6 der guten Roggen ochſchellfische, ½ kg 25Big
auf dem Halm

Empfehle in blutfr .
Ware 1 - 2 kg schw .

Pfg . ,
Norderneyer Bratfchollen 30 Pfg . ,
Bratschellf . 25 Pfg . , frische Makr .
25 Pfg . , Bratheringe 25 Pfg . , Fisch
filet 40 Pfg . , Goldbarschfilet 50 Pfg . ,
Rotz . 30 Pfg ., fr . ger . ff . Fettbück . ,

Preuß . Auktionator . Schellfische , Makrelen , Goldbarich ,
la Marinaden ,

auf Jablungsfrist verkaufen .

Hesel . Bernhd . Luiking ,

Faft neuer 2 mal täglichfrisch. Granat
Fr . Grafe , Rathausstr . Fernr . 2334

Küchenherd
mit Nickelbeschlagazverkaufen. D
Heisfelde , Parkstraße 7 .

Dreirad-Goliath
Jehr gut erhalten , zu verkaufen.
Leer , Edzardstraße 49 .
Ruf 2049 .

Schöne , 5 Wochen alte

Ferkel zu verkaufen .

Meinhard Janßen , Neermoor
Norderstraße 6 .

Stellen -Angebote

Sagesmädchen
zum 1. Auguft oder 1. Septbr .
gesucht .

Frau Clusen ,
Leer , Straße der SA 83 .

Schulfreies

junges Mädchen
für die Nachmittagsstunden bei
2 Kindern gesucht .

Heisfelde , Landstraße 81 .

iefe Woche wieder billigen
Blumenkohl , St . von 10 Pfg .
an . Weißkohl , Wirsingkohl

usw . Derkauf am Freitag 12 Uhr
Neermoor , 1 Uhr Warsingsfehn , am
Sonnabd . 11 Uhr Döllenerfehn .
Loers Filiale Leer ,Ad . - Hitlerstr . 13

Empfehle prima
lebendfr . Koch
fchellfische , 1 kg 25 Pfg . , kopflofen
1/2 kg 30 Pfg . , feinftes Goldbarsch
filet , ½ kg 50 Pfa . , lebendfr . Brat
Schollen / kg 30 Pfg . , lebdfr . Brat
fchellfische , 1½ kg 20 Pfg . , frisch

aus dem Rauch prima fetten Aal ,
Fettbückinge , Makrelen ,Schellfisch .
W. Stumpf , Wörde . Fernr . 2316 .
Neue fette Matjes - Heringe . D. O

In diesem Film lacht und

weint das Herz lebens¬

starker , gegenwartsnaher

Menschen , die ihr Schick¬

sal mutig meistern .

Gina Falckenberg , Annie
Markert , Gustav Waldau ,

Otto Wernicke , Walter

Janßen , Herbert Hübner ,
Josef Eichheim .

Ein Ula - Film mit Ida

Wüst , Ludwig Schmitz ,

Paul Klinger , Josef Sieber ,
Maria Paudler , Hilde

Schneider usw . Ein Wirbel

froher Lebenslust durch¬

sprudelt diesen heiteren

und übermütigen Film !

Die Brillanten d . Moranows

Der Mann mit dem PSSI Farbenpracht a. d . Meeresgrund

Deutscher Boden

Ufa - Woche

Wochenschau

Obiges Programm läuft am
Mittwoch und Donnerstag
im Palast - Theater

Empfehle meinen Mittags . Sonntag Jugendvorstellung
tisch im Abonnement . Im Namen des Volkes .

Jetzt die billigen Geefische !
la Kochschellfische , 1 kg 25 Pfg . , o . Kopf
30 Pfg . , Fischfilet 40 u . 45 Pfg ., Goldbarscha
filet 50 Pfg . , Bratheringe 27 Pfg . , lebendfr .
Bratschollen 30 u . 35 Pfg . An Räucher
waren : Fettbücklinge , Makrelen , Schellfisch ,

Die Elettrizitätsgenossenschaft Goldbarsch, Speckaal usw. Täglich frischer Granat.
Weener

Bühren , Groß -u . Klein-Sander Tel. 8111
e . G. m . u . H.

ist durch Beschluß der General¬
versammlung vom 30 . Mai 1939

Sifth - Kloteer , am Bahnhof

Moderne

aufgelöst werden! Flurgarderoben
Wir fordern unsere Gläubiger
auf , sich zu melden .

Elektrizitätsgenossenschaft
Bühren , Groß - u . Klein - Sander

e . G. m . u . H.

Die Liquidatoren :

Herm . Franzen , 6 . H. Tammen

in neuer , großer Auswahl ,

eiche und farbig ,
letztere schon von RM . 15 . 00 an

Tel . 2418

la Rasteder Apfelsaft
in Ltr . -, - Flaschen und in

- Karaffen , jedes Quantum
sofort ab Lager lieferbar .

Alleinvertrieb für Leer :

Wilhelm Grote
C. F . Reuter Söhne Biergroßhandlung

Leer . und Mineralwasserfabrik ,

Leer , Marienstr . 8. Telefon 2606 .

Telefon 2252 .

Für die uns anläßlich unsere goldenen

Hochzeit erwiesenen Aufmerksamkeiten

danken herzlichst

Eppingawehr

Jan Troff und Frau
Grietje , geb . Buurman

Leerort , den 19 , Juli 1939 .

Nach Gottes heiligem Willen entschlief heute nach¬
mittag 2 Uhr mein lieber Mann , unser guter , treusor¬
gender Vater , Schwiegervater , Bruder , Schwager und
Onkel , der

Fährsteuermann

Wolbertus Middendorf
Er starb plötzlich und unerwartet nach dreitägiger

schwerer Krankheit , versehen mit den Tröstungen der
hl . kath . Kirche im vollendeten 50 . Lebensjahre ,

In tiefer Trauer :

Ww . Christine Middendorf geb . Voskull ,
nebst Kindern und Angehörigen .

Die Beerdigung findet statt am Sonnabend , dem 22. Juli ,
in Papenburg 7 . 30 Uhr morgens , vom Trauerhause
Splitting links 73 aus .

Leerort , den 20 . Juli 1939 .

Am Mittwoch , dem 19 . Juli 1939 , verschied nach
kurzer , heftiger Krankheit unser lieber Kamerad ,

der Blockwalter der NSV .

Pg. Wolbertus Middendorf
Gern und gewissenhalt hat er in unseren Reihen seine

Pflicht erfüllt .

Sein Andenken bleibt bei uns in Ehren .

NSDAP .

Ortsgruppe Leerort .
NS . - Volkswohlfahrt

Ortsgruppe Leerort .

Deutsche Arbeitsfront

Ortswaltung Leerort ,

Nachruf !

Am 19. Jull d . Js . schied unerwartet der

Fährmann

Wolbertus Middendorf
von uns .

Die Kreisverwaltung verliert in ihm einen
gewissenhaften , zuverlässigen und treuen
Mitarbeiter , die Gefolgschaft einen lieben
und werten Kameraden .

Sein Andenken wird stets in Ehren ge¬
halten werden .

Leer , den 20 . Juli 1939 .

Betriebsführung und Gefolgschaft
der Fähre Leerort .

Conring .

Allen , die unserem lieben Verstorbenen die letzte Ehre

erwiesen haben , besonders Firma Wessels Wwe . und

Belegschalt , Hanseatische Baugesellschaft und allen Be¬
rufskollegen unseren verbindlichsten Dank .

Westrhauderfehn . Familie Luk . Meiners .
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